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28.02. Nacht der
Hexen

20:00 Uhr

SchenkenzellerFastnacht2025
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Amtlicher Teil

Heimatbrief 2024 ist fertig  Erhältlich online
 auf der Homepage der Stadt Schiltach

Der Heimatbrief 2024, in dem das kommunale und kirch-
liche Geschehen sowie das der Vereine zusammengestellt 
wurde, ist fertiggestellt. Auf 126 Seiten wird mit interes-
santen Berichten und farbenfrohen Fotos über das Jahr 
2024 berichtet. Zum fünften Mal erscheint unser Jahres-
rückblick nur in digitaler Form. Auf eine gedruckte Ver-
sion wurde auf Beschluss des Gemeinderats verzichtet, 
nachdem sich die Jahre zuvor gezeigt hat, dass die Nach-
frage nach einem Heimatbrief aus Papier sehr stark nach-
gelassen hat. Der Heimatbrief kann im Internet unter 
www.schiltach.de heruntergeladen werden und steht so-
mit allen Interessierten weltweit zur Verfügung.

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden Don-
nerstag ab 08.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten wird.

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abfuhr ist Montag, 17. Februar. 
Bei achtwöchiger Abfuhr ist sie am Montag, 
31. März.

Die Biotonne wird am Freitag, 21. Februar geleert.

Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 21. Februar 
geleert.

Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien), 
wird am Freitag, 14. Februar abgeholt.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff

Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, 
Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. An der 
Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes 
und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.

Programm für diese Woche:
Dienstag, 18.2.25      
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder mit offener Kinderwerkstatt. In der Werkstatt ste-
hen Keramikbecher bereit, die nach eigenen Ideen verziert 
und bemalt werden.

Mittwoch, 19.2.25     
16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7., usw. Klassen der weiterführen-
den Schulen). Im „Treff ab 4“ dreht sich alles um „Ne Tüte 
Chips“ – allerdings nicht zum Essen! „Ne Tüte Chips“ ist 
ein einfaches und lockeres Zockerspiel. Jeder Griff in die 
Chipstüte bringt knifflige Entscheidungen mit sich. Wer 
Lust hat, kann einfach mitspielen.

18.30 – 20 Uhr Jungstreff (ab der 5. Klasse)

Tourist Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag:
09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!

Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
Winterpause

Schüttesägemuseum
Winterpause

Apothekenmuseum
Winterpause

 Stadt Schiltach
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Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272
Ausstellung
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
 
Samstag, 15. Januar
Narrenzunft Schiltach e.V.
Schnurren
Lokale in Schiltach und Lehengericht
 
Samstag, 15. Januar
Obst- und Gartenbauverein Schiltach und Umgebung e.V.
Schneidekurs „Beerensträucher“
Schlossberg, Garten der Familie Walter
 
Mittwoch, 19. Januar
Obst- und Gartenbauverein Schiltach und Umgebung e.V., 
VHS Schiltach/Schenkenzell
Vortrag: „Wie ticken Obstbäume? – Starkwüchsige Bäume 
erziehen und erhalten“
Friedrich-Grohe-Halle
 
Fasnets-Souvenirs bei der Tourist-Info Schiltach
Die Tourist-Information Schiltach bietet wieder eine Aus-
wahl an einzigartigen Souvenirs rund um die Schiltacher 
Fasnet an!
Masken und Pins der Schiltacher Narrenvereine sind nicht 
nur ein ideales Andenken für Gäste, sondern auch ein 
Stück lebendige Tradition für alle, die die Schiltacher Fas-
net lieben. Die detailreich gestalteten Masken sind bereits 
ab 6 Euro erhältlich, während die bunten Pins ab 3 Euro 
erworben werden können.
Zusätzlich dazu gibt es die CD „Mit Marsch & G’schell 
durch die Narrenregion“, die mit ihrer fröhlichen Musik 
perfekt auf die närrische Zeit einstimmt.
Diese Souvenirs eignen sich auch hervorragend als Ge-
schenk für Familie und Freunde!

Vereinsmitteilungen

15 Jahre Weltladen Schiltach

Erinnerung ans 10-jährige Jubiläum kurz vor Corona im 
Jahr 2020  - da konnten wir gerade noch anstoßen! 

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Generalprobe Schnurren:
Am Freitag, 14.02.25 ab 20 Uhr Generalprobe auf dem 
Schwenkenhof, wer noch etwas Essen möchte bitte dem-
entsprechend früher da sein.
 
Schnurren:
Am Samstag, 15.02.25 ab 14:30 Uhr Schnurren in den  
örtlichen Lokalen.
 
Rammersweier:
Am Sonntag, 16.02.25 nehemen wir am Umzug in Ram-
mersweier teil.
      
Abfahrt Schenkenzell/ Hoffeld 10:45 Uhr
Abfahrt Apotheke Rath:   11:00 Uhr    
Rückfahrt:   17:00 Uhr
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Narrenzunft Schiltach und Schuhu-Hexen
Am Samstag, den 22.02.2025 veranstaltet die Narrenzunft 
Schiltach und die Schuhu Hexen ein Narrenerlebnis. Auf-
stellung für den Umzug um 13:30 Uhr an der ehemaligen 
Grundschule.
Um 14:00 Uhr Umzug in die Friedrich Grohe Halle.
Danach närrisches Programm in der Halle.
Wir freuen uns auf Euch.

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

OGV Schiltach blickt zurück
Der Obst- und Gartenbauverein Schiltach hat sich für die-
ses Jahr wieder zahlreiche Aktivitäten vorgenommen.
Im Vorstandsteam um die Vorsitzende Sonja Walter gibt es 
Veränderungen.
Die zweite Vorsitzende Irene Bühler hat nach 24 Jahren 
ihr Amt zu Verfügung gestellt, als Nachfolgerin konnte 
Pia Herzog gefunden werden, die langjährige Kassiererin 
Veronika Wolber hat ebenfalls ihr Amt niedergelegt, da 
niemand als Kassierer gefunden werden konnte hat sich 
Schriftführer Hans-Peter Walter bereit erklärt das Amt zu-
sätzlich zu übernehmen.
Mit Tara und Timmy Niehoff konnten zwei neue Beisitzer 
gefunden werden, somit ist das Vorstandsteam nun wie-
der komplett.
Beim Ausblick auf die Veranstaltungen gab die Vorsitzen-
de folgende Termine bekannt.
Am 15. Februar starten wir mit einem Schnittkurs an Bee-
rensträucher ins Gartenjahr 2025.
Hans-Peter Walter hält am 19. Februar einen Vortrag "Wie 
ticken Obstbäume - Starkwüchsige Obstbäume erziehen 
und erhalten", am 22.März gibt es den dazu passenden 
Obstbaum Schnittkurs in der Praxis. Am 17. Mai findet die 
Pflanzentauschbörse beim Schüttesägemuseum statt. Im 
Juni ist ein Besuch der Gartenschau in Freudenstadt Bai-
ersbronn geplant, die „offene Gartentür“ findet dieses Jahr 
am 29. Juni im Raum Oberndorf statt
Am 26. Juli gibt es dann noch einen Obstbaum Sommer-
schnittkurs, das jährliche Grillfest wird am 2. August aus-
getragen.
Der Bericht des Schriftführers sowie der Bericht des Kas-
siers wurden von Hans-Peter Walter via PowerPoint vor-
getragen, Revisorin Margarete Bodio bestätigte eine kor-
rekte Kassenführung.
Für die Entlastung des Vorstandes hatte sich Mitglied 
Manfred Lingner bereit erklärt.

Lob für Jubilare: Bei den Ehrungen betonte die Vorsitzen-
de die Besonderheit, wenn Mitglieder und Funktionäre 
mehrere Jahrzehnte dem Verein die Treue hielten und da-
mit auch Zeit opfern. In einer schnelllebigen Zeit, in der 
das Freizeitangebot so immens groß sei, werde es immer 
schwieriger, solche Idealisten zu finden.

Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurde Mika Finn Wald  mit 
dem bronzenen LOGL-Bäumchen und für 25 Jahre Mit-
gliedschaft wurden Gisela Göpfert, Helga und Gerd Ha-
berer, Margarete Engelmann und in Abwesenheit Karl 
Hils mit dem silbernen LOGL-Bäumchen geehrt. Mit dem 
goldenen Apfel mit Silberkranz für seiner 25-jährigen 
Funktion als Schriftführer wurde Hans-Peter Walter ge-
ehrt. Zum Schluss der Veranstaltung gab es noch eine Dia-
Show mit dem Thema „durchs Vereinsjahr“.

Seifenkisten- Rennen Fasnets-Sunndig 2025

Im kommenden Jahr findet wieder unser traditionelles Seifenkistenrennen statt. Hierzu suchen wir Fahrer und
Fahrerrinnen; sowie Gruppen, die Lust haben am Rennen teilzunehmen.
Das Rennen steht ganz im Mott: „Spaß am Mitmachen“.

Folgendes ist zu beachten:
• Das Gefährt muss keine große Kiste sein; sondern auch bsw.: Zuber, Fahrrad, Bobbycar usw.
• Das Gefährt muss lenkbar und mit einer Bremse sein.
• Es besteht Helmpflicht.
• Der Start erfolgt in zwei Altersgruppen:

Gruppe I: Kinder bis 14 Jahren Gruppe II: Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene

Rennstrecke:
• Start ist in der Hohensteinstraße oberhalb vom Stadtgarten.
• Ziel ist an der ehemaligen Post.
• Auf der Strecke gilt es, eingebaute Schikanen zu meistern und Aufgaben zu bewältigen.

Treffpunkt und Info Start:
• Jeder Teilnehmer sollte sich bis spätestens 10.30 Uhr am Start einfinden.
• Startnummer wird dort vergeben.
• Aufstellung erfolgt, laut Startnummern.
• Seifenkiste wird von den Ordnern und alle Unterlagen auf Vollständigkeit geprüft.
• Jeder Teilnehmer kann am Start noch etwas, Flüssiges erwerben.

Seifenkistenmaße:
• Die Seifenkisten darf nicht größer als max. 3,50 m lang, max. 1,80 m breit und max. 4,00 m hoch sein.

Motto, Verkleidung:
• Lasst euch ein Motto zu eurer Kiste einfallen. Der Fantasie und Originalität sind hier keine Grenzen gesetzt. Ein

kleiner Tipp: Die Besatzung sollte, wenn möglich, passend zum Motto kostümiert sein.

Also dann, auf geht´s fangt an zu bauen, seid kreativ. Der Fasnetsunndig isch nimme weit!
Anmeldeschluss für das Rennen ist der 31. Januar 2025.

Anmeldeformulare /Infos zum Download unter www.stadt-schiltach.de oder www.schuhuhexen.de
Ihr könnt auch eure Anmeldung an folgende E – Mail – Adresse senden. seifenkistenrennen.schiltach@gmail.com
Sobald ihr euch angemeldet habt, wird Kontakt zu euch aufgenommen.

Achtung, es sind noch Fahrgestelle zu leihen.
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen zum närrischen Seifenkistenrennen.

Das Fasnets-Sonntag-Gremium
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von links, Vorsitzende Sonja Walter, Mika Finn Wald, Hans-
Peter Walter, Gisela Göpfert, Helga Haberer, Gerd Haberer, 
Margarete Engelmann, Pia Herzog 

Beerensträucher richtig schneiden
Zu einem Schneidekurs an Beerensträucher lädt der Obst- 
und Gartenbauverein Schiltach ein. So unterschiedlich 
das Wachstum der Beerensträucher so verschieden sind 
auch ihre Ansprüche an den Schnitt. Obst und Garten-
fachwart Hans-Peter Walter zeigt und erklärt vom Pflanz-
schnitt bis zum Verjüngungsschnitt an Johannisbeeren 
und Co. die verschiedenen Schnittmaßnahmen.
Treffpunkt am Samstag 15. Februar um 14 Uhr im Garten 
von Familie Walter auf dem Schlossberg in Schiltach. Der 
Kurs ist für alle Teilnehmer kostenlos.

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Am vergangenen Wochenende durften wir bei strah-
lendem Sonnenschein mit den Ichbe-Hexen in Tennen-
bronn ihren 40 Geburtstag zu feiern. Bild vom großen Ju-
biläumsumzug.
 

 

Termine für das kommende Wochenende:
Samstag 15.02.2025: Hexenball der Schorenhexen Sulgen 
e.V.
 
Abfahrt:  Tankstelle Zwick: 19:00 Uhr 
 Apotheke Rath:  19.05 Uhr 
 Hinterlehengericht: 19.15 Uhr
 Paradiesplatz:  19.25 Uhr
 Schramberg
Rückfahrt:   1.00 Uhr
 
Sonntag 16.02.2025: Umzug Narrenzunft St. Georgen
Abfahrt: Tankstelle Zwick: 10:45 Uhr
 Apotheke Rath:  10:50 Uhr
 Hinterlehengericht:   11.00 Uhr
Rückfahrt:   17:00Uhr

www.skiclub-schiltach.de 
 
Fit durch den Winter
Dienstag, 18.02.2025
Der Skiclub lädt jeweils dienstags von 18:30 – 19:45 Uhr in 
die Friedrich-Grohe-Halle zur Fitnessgymnastik ein.
 
Tagesfahrt ins Skigebiet Mellau-Damüls
Samstag, 22.02.2025
Der Skiclub Schiltach lädt am Samstag, 22. Februar ge-
meinsam mit TRIO-Reisen zu einer eintägigen Ausfahrt 
ins Skigebiet Mellau-Damüls ein. Ski- oder Snowboard-
kurse werden bei dieser Ausfahrt nicht angeboten. Die 
Anmeldung erfolgt direkt über TRIO-Reisen unter 07836 
606 oder info@trioreisen.de. Der Preis inklusive Skipass 
beträgt für Erwachsene 99€, für Jugendliche 86€ und für 
Kinder 66€.
 
Skisafari 2025 – noch freie Plätze
21. – 23.03.2025
Der Skiclub lädt zu einer dreitägigen Skiausfahrt ins Ötz-
tal/Österreich ein. Gefahren wird in den einzigartigen 
Skigebieten von St. Anton am Arlberg, Sölden und Ober-
gurgl-Hochgurgl. Die Übernachtung mit Frühstück und 
Abendessen ist im Explorer-Hotel in Umhausen vorgese-
hen. Das Hotel bietet nach einem anstrengenden Skitag 
außerdem einen Wellnessbereich mit Sauna, Dampfbad 
und Fitnessraum. Die Anfahrt zum Hotel und in die jewei-
ligen Skigebiete erfolgt mit dem Bus. Vereinsmitglieder 
bezahlen für diese Ausfahrt im Doppelzimmer 585€ und 
im Einzelzimmer 645€. Nichtmitglieder bezahlen jeweils 
einen Zuschlag von 30€. Dieser Preis beinhaltet die Bus-
fahrt, die Skipässe und die Übernachtung mit Halbpensi-
on. Verlängerter Anmeldeschluss ist der 1. März 2025. Die 
Anmeldung erfolgt über die Homepage vom Skiclub.
 
Dreitägige Langlaufausfahrt des Skiclubs in den Bregen-
zerwald
Drei Tage voller sportlicher Aktivität, traumhafter Winter-
landschaften und kulinarischer Genüsse – so lässt sich die 
Langlaufausfahrt des Skiclubs in den Bregenzerwald zu-
sammenfassen. Bei besten Schneebedingungen genossen 
die Teilnehmer abwechslungsreiche Touren auf den her-
vorragend präparierten Loipen. Schon am Anreisetag er-
kundeten die Langläufer die Strecken in Balderschwang. 
Trotz eines wolkenbedeckten Himmels fanden sie schnell 
ihren Rhythmus und genossen die ersten Kilometer in der 
winterlichen Stille. Der zweite Tag zeigte sich dann von 
seiner schönsten Seite: Strahlender Sonnenschein und ein 
tiefblauer Himmel begleiteten die Gruppe erneut nach 
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vor dem Schnurren gefordert. Gegen den Tabellenführer 
der Kreisliga A1 (Württemberg) Kickers Lauterbach ist der 
Anpfiff um 14 Uhr.
 
Do 13.02.25, Training, 19.00 Uhr
Fr 14.02.25, Spiel SVS II gegen Oberwolfach III, 19.00 Uhr
Sa 15.02.25, Spiel SVS I gegen Kickers Lauterbach, 14.00 
Uhr
Mo 17.02.25, Training, 19.00 Uhr
Di 18.02.25, Training, 19.00 Uhr

Jugend
D-Junioren beenden „Wintersaison“ mit Turnier in 
Wolfach
Am vergangenen Wochenende nahmen zwei Teams der 
SpVgg Schiltach am stark besetzten Hallenturnier in 
Wolfach teil. Während Schiltach 1 mit einer sensationellen 
Leistung die Vorrunde als Gruppensieger abschloss und 
erst im Viertelfinale unglücklich ausschied, hatte es Schil-
tach 2 gegen sehr starke Gegner schwer und musste sich in 
allen Spielen geschlagen geben.

Für unser zweites Team war das Turnier eine schwierige 
Herausforderung. In einer starken Gruppe trafen wir auf 
Gegner, die uns körperlich, spielerisch und taktisch über-
legen waren. Die Ergebnisse zeigen das deutlich: 0:6 gegen 
SV Steinach, 0:4 gegen Hausach 2 und 0:5 gegen SC Lahr.
Mit den starken Platzierungen der letzten Turniere im 
Rücken (2x Zweiter, 2x Dritter) trat unser erstes Team mit 
großem Selbstvertrauen an. Der Spielplan ließ jedoch 
nichts Gutes erahnen:
LR Schuttertal, SV Hausach und SG Kirnbach. Trotz die-
ser schweren Gegner spielte unser Team eine überragende 
Vorrunde. Ein Derby gleich zu Beginn – und es wurde ge-
nau das enge Spiel, das wir erwartet hatten. Spielerisch 
und kämpferisch waren wir überlegen, doch wir taten uns 
schwer, den Ball im Tor unterzubringen. Kirnbach ver-
teidigte leidenschaftlich und witterte die Sensation. Erst 
drei Minuten vor Schluss gelang das erlösende Tor zum 
1:0 gegen den SG Kirnbach. Gegen den Pokalgegner wuss-
ten wir: Wenn wir verlieren, stehen wir im letzten Grup-
penspiel unter Druck. Doch die Mannschaft war sofort 
da! Schon in der 1. Minute netzte man zum 1:0 ein. Wenig 
später profitierte unser Team von einem groben Missver-
ständnis zwischen dem Torwart und einem Abwehrspie-
ler – Eigentor, 2:0 für Schiltach! Am Ende konnte ein 2:1 
über die Zeit gerettet werden.

Die bisherigen Duelle gegen Hausach waren eine klare Sa-
che – für den Gegner. Schnell lagen wir auch diesmal 0:1 
zurück, doch diesmal kam unsere Antwort! Am Ende ge-
wann man ein Spiel, in dem man wie entfesselt spielte mit 
3:1. Schiltach war somit Gruppensieger! Im Viertelfinale 
traf man auf die SG Ortenberg, die ausschließlich mit dem 
älteren Jahrgang (2012) spielte. Körprlich war der Unter-
schied riesig, doch unser Team hielt kämpferisch stark da-
gegen. Bis drei Minuten vor Schluss hielt man ordentlich 
dagegen, doch am Ende hieß es 0:3.

Fazit: Erfolgreiche Hallensaison – Jetzt beginnt die Vorbe-
reitung

Damit endet eine großartige Hallensaison für Schiltach 1, 
die an 12 Turnieren seit November teilgenommen hat. Die 
Mannschaft hat sich enorm weiterentwickelt und gezeigt, 
dass sie mit den besten Teams mithalten kann. Schiltach 
2 konnte zwar keine Siege feiern, aber das Team wächst 
zusammen, und fast alle Spieler zeigen die richtige Ein-
stellung.

Jetzt gilt der Fokus der Rückrunde! Ab Donnerstag startet 
das Training auf dem Kunstrasen. Die Schwerpunkte der 
nächsten Wochen:

Balderschwang. Über 22 Kilometer zogen die Sportler ihre 
Spuren durch die schneebedeckte Landschaft, stets um-
geben von einer beeindruckenden Bergkulisse. Die opti-
malen Loipenbedingungen und das klare Winterwetter 
machten diesen Tag zu einem besonderen Erlebnis.
Zum Abschluss führte die Tour am Sonntag in die Al-
penarena Hochhäderich. Auch hier fanden die Langläufer 
perfekte Bedingungen vor und krönten ihre sportlichen 
Leistungen mit einer wohlverdienten Einkehr in der ge-
mütlichen Hörmoosalp. Dort ließ sich die Gruppe bei re-
gionalen Köstlichkeiten noch einmal stärken, bevor es 
schließlich wieder Richtung Heimat ging.
Die hervorragende Unterbringung im Landgasthof „Wäl-
derhof“ trug ebenfalls zum gelungenen Wochenende bei. 
Gastgeberin Barbara verwöhnte die Schiltacher mit loka-
len Spezialitäten und herzlicher Gastfreundschaft, sodass 
sich alle rundum wohlfühlten. Ein besonderer Dank gilt 
Rita und Werner Wöhrle, die die Organisation und Durch-
führung dieser gelungenen Ausfahrt übernommen haben. 
Die Teilnehmer waren sich einig: Die Schneelage, das Wet-
ter und die gemeinsame Zeit machten dieses Wochenende 
zu einem unvergesslichen Erlebnis – und die Vorfreude 
auf die nächste Langlaufausfahrt ist bereits geweckt.
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive
 
1:3-Niederlage in Tennenbronn
Am vergangenen Samstag hatte man gegen einen starken 
Gegner ein gutes erstes Testspiel. Am Ende war eben ge-
nau das bemerkbar. Kleine Fehler und die teilweise Un-
ordnung hatte der Bezirksligist ausgenutzt und führte zur 
Pause verdient mit 2:0. Auch wenn man in der 51. Minute 
noch das 3:0 hinnehmen musste, so zeigte man in der zwei-
ten Hälfte insgesamt eine solide Leistung. Der Anschluss-
treffer durch Jan Adler in der 52. Minute sorgte für Auf-
trieb, doch die Gastgeber ließen nichts mehr anbrennen.
 
Am kommenden Wochenende finden weitere Testspiele 
statt. Die Zweite spielt zuhause am Freitag gegen den Liga-
konkurrenten aus Oberwolfach. Die Erste ist am Samstag 
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Jugend – Vorschau
Freitag 14.02.25
A-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiel)
SG Tennenbronn – SG Hornberg, 19.00Uhr (in Schiltach)
 
Samstag 15.02.25
E-Jugend (Sparkassencup in Wolfach) ab 10.00Uhr
 
AH
AH-Freizeittreff
Die AH-Freizeitgruppe der SpVgg Schiltach hat am Freitag, 
21. Februar 2025, ihren nächsten Monatstreff in diesem 
Jahr. Ziel ist Wolfach-Halbmeil mit Einkehr im Gasthaus 
„Kreuz“.
Wir treffen uns wie üblich um 17:00 Uhr auf der Kanzel 
bei der Stadtbrücke und laufen über die Hauptstraße Obe-
re Bahnhofsbrücke, Bahnhofstraße in Richtung Vor Heu-
bach, dann über Vor Leubach, Vor Sulzbach und unterhalb 
des Löchlehofes und Campingplatzes vorbei nach Halb-
meil und Einkehr bei Bosco im „Kreuz“. Nach hoffentlich 
gemütlichen Stunden erfolgt die Rückfahrt ins „Städtle“ 
dann mit dem Spätbus oder Zug.
Wegen der Reservierung und Anzahl bitte um Anmeldung 
an Achim Hoffmann unter hoffmann.schiltach@hotmail.
de oder über die AH-Treff-WhatsApp-Gruppe.

 

Verein
Ballspenden noch möglich ... 
Liebe Anhänger, Freunde, Mitglieder und Sponsoren der 
Spielvereinigung Schiltach, wir bieten Allen die Möglich-
keit, auch in der Verbandsrunde 2024/2025 unsere Mann-
schaften mit einer Ballspende zu unterstützen. Zu jedem 
Heimspiel unserer Mannschaften besteht die Möglichkeit, 
eine Spende (50 Euro) für die Beschaffung eines Spielballs 
zu tätigen.  

Die Ballspender werden vor Beginn des Spiels werbewirk-
sam über unsere Lautsprechanlage der Sportanlage „Vor 
Kuhbach“, sowie auf der Homepage und im Nachrich-
tenblatt genannt. Zusätzlich werden auf Wunsch auf die 
Spenden im Internet, gerne auch mit dem Firmenlogo, 
hingewiesen.
In dieser Saison wurden bereits einige Ballspenden getäti-
gt bzw. in Aussicht gestellt. Dafür an dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön!
Einige wenige Spieltage stehen allerdings noch zur Ver-
fügung und wir freuen uns jetzt schon auf weitere Teil-
nehmer. Neben den Aktiven freuen sich auch alle Jugend-
mannschaften über Bälle. Hier dürfen Sie sich gerne an 
die Jugendleitung wenden!

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert  0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp.

Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.
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Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

Kursangebote TV 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden 
in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert:
 
Sicher leben – Online-Vortragsreihe zur Kriminalpräventi-
on für Ältere und Junggebliebene
 
In der neuen Vortragsreihe mit Polizeihauptkommissarin 
Theresa Alt vom Landeskriminalamt Baden-Württemberg 
erfahren Sie, wie Sie sich effektiv vor Kriminalität im Alter 
schützen können. Die Vortragsreihe wird in Zusammenar-
beit mit dem Landesseniorenrat angeboten. Die drei On-
line-Vorträge finden jeweils von 10 Uhr bis 11.30 Uhr statt 
und sind kostenfrei.
 
Im ersten Online-Vortrag am 13. Februar 2025 „Sicher 
an der Haustür“ stellt Ihnen Theresa Alt die häufigsten 
Betrugsmaschen vor und gibt Ihnen konkrete Tipps, wie 
Sie sich etwa bei unseriösen Spendensammlungen oder 
falschen Notdiensten selbstbewusst verhalten. Im zweiten 
Online-Vortrag am 22. Mai 2025 „Sicher am Telefon“ zeigt 
Theresa Alt auf, wie Sie Betrugsversuche am Telefon früh-
zeitig erkennen, egal ob Enkeltrick oder vermeintliche 
Polizeibeamte, und sich wirksam davor schützen können. 
Im dritten Online-Vortrag am 23. Juli 2025 „Sicher un-
terwegs“ bekommen Sie hilfreiche Tipps im Umgang mit 
Zahlungskarten oder dazu, wie Sie sich vor Betrügern und 
Dieben beim Einkaufen oder auf Reisen schützen können.
 
Direkt in die Online-Vorträge einwählen können Sie sich 
auf der Website des Landesseniorenrates Baden-Württem-
berg über den jeweiligen Link in der Vortragsübersicht: ht-
tps://lsr-bw.de/sonstige-veranstaltungen/.

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen Krank-
heit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der Sprech-
stundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, Donnerstag von 
19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr und am Wochenende und 
Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16-
22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis 
Off enburg-Kehl im Ortenauklinikum Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10. Öff -
nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Mittwoch, 19. Februar
Frisch gebackene Waffeln stehen auf der Karte
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch 
das Café im Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treff-
punkt – Stube geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch 
Brezeln, Tee, Eis, Kaffee und Kaltgetränke auf der Speise-
karte. 
Die Ausstellung „Kultur-Revolution“ von Hubert Fischer 
aus Schiltach ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Roma-
ne, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich 
in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.

Stricktreff freut sich über Verstärkung
Sie stricken gerne? Interessieren sich für Muster, Farben 
und Wolle? Ihnen fehlt dabei Gesellschaft? Dann finden 
Sie im Treffpunkt Unterstützung durch Gleichgesinnte. 
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat trifft sich ab 
15 Uhr ein Stricktreff in der Treffpunkt – Stube. Das näch-
ste Treffen findet am 19. Februar statt.
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen, in ge-
mütlicher Runde zu Stricken und sich auszutauschen. Der 
Stricktreff freut sich über Verstärkung. Stricknadeln und 
Wolle bitte selber mitbringen.
 
 
VORSCHAU:
 

 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren
Mitten in den Vorbereitungen für das 30 jährige Jubiläum 
des Treffpunkts steckt aktuell das Ehrenamtlichenteam. 
Die Ideen sind gesponnen, Dienstpläne geschrieben, die 
Dekoration, Bewirtung und das Programm geplant. Nach-
dem das 25jährige Jubiläum wegen Corona denkbar kurz-
fristig ausfallen musste, steht dem jetzigen Jubiläum hof-
fentlich nichts mehr im Weg.
Das Jubiläum findet unter dem Motto „Der Treffpunkt er-
blüht“ am Sonntag, 23. März von 13 – 17.30 Uhr im Treff-
punkt statt. Um 13.30 Uhr gibt es zum Festakt Musik, 
Ansprachen und Getränke für geladene Gäste. Hier sind 
alle früheren Mitarbeiter/innen, Wegbegleiter/innen und 
alle, die sich dem Treffpunkt verbunden fühlen, ebenfalls 
herzlich eingeladen.

Termine und Veranstaltungen
 
Freitag, 14. Februar
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspa-
ziergang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee 
und Kaltgetränke.
Die Ausstellung „Kultur-Revolution“ von Hubert Fischer 
aus Schiltach ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, Kri-
mis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in den 
Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und auslei-
hen.
 
Sonntag, 16. Februar
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspa-
ziergang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, 
Eis und Kaltgetränke.
Die Ausstellung „Kultur-Revolution“ von Hubert Fischer 
aus Schiltach ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet.

Wer spielt gewinnt…!  im  
 
Wer gerne spielt, ist herzlich willkommen!
Bei „Wer spielt gewinnt...“ wird nicht nur ans Spielegewin-
nen gedacht, sondern auch an einen (Zu-)Gewinn anderer 
Art: Neue Kontakte knüpfen, neue Spiele kennen lernen, 
Gleichgesinnte treffen, Spaß haben. Am Sonntag 16. Fe-
bruar findet zwischen 14.30 und 17.30 Uhr der nächste 
Spielenachmittag unter dem Titel „Wer spielt gewinnt...!“ 
im Treffpunkt statt. Herzlich willkommen sind dann alle, 
die gerne spielen. Allein, in der Gruppe oder als Familie 
– das Spielteam des Treffpunkts freut sich auf alle Gleich-
gesinnten. Es kann jedes beliebige Spiel gespielt werden – 
jede Idee ist willkommen. Die Gäste können gerne eigene 
Spiel mitbringen, eine „Grundausstattung“ (Karten, Wür-
fel, auch Tischspiele) ist im Treffpunkt vorhanden. Meist 
entsteht eine „Rommé“ – Runde, auch „Mensch-ärgere-
dich- nicht“ und „Rummy Cup“ sind immer sehr beliebt. 
Verstärkung ist herzlich willkommen.
 
Montag, 17. Februar
Singen tut gut
Auch im Februar lädt das Treffpunkt – Team unter dem 
Titel „Singen tut gut“ zum gemeinsamen Singen ein. Lei-
ter Andreas Müller sucht entsprechend der Jahreszeiten 
die Lieder aus und begleitet auf seiner Gitarre die Sänger/
innen. Passend zur Fasnet wird bestimmt so manches 
Schunkellied oder mancher Narrenmarsch erklingen. 
„Singen tut gut“ findet monatlich immer am dritten Mon-
tag statt. Das nächste „Singen tut gut“ ist am Montag, 17. 
Februar ab 15 Uhr in der Treffpunkt – Stube. Herzlich will-
kommen sind alle, die Freude am Singen haben. Eine An-
meldung ist nicht nötig – wer dabei sein mag kann einfach 
vorbeikommen, dazusitzen und mitsingen.
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Im Mehrzweckraum findet ein kleiner, feiner Hobbymarkt 
statt. Die Hobbykünstler/innen werden extra das Thema 
„Blühen, Blumen, Natur“ aufgreifen und auf ihre Tische 
zaubern. Im Voyer steht Kinderschminken auf dem Pro-
gramm und in der Stube bewirtet das Team mit Kaffee, 
Kuchen, Brezeln und Kaltgetränken. In beiden Räumen 
präsentieren die Künstler/innen der „Kinderwerkstatt im 
Jugendtreff“ ihre bunten Blumenbilder, diese Ausstellung 
wird um 14.30 Uhr eröffnet.
Das Treffpunkt – Team lädt herzlich zum Jubiläum ein!

Bilderbuchkino im

Bachstr. 36, Schiltach

Vorschau
Wenn Bilderbuchkino auf dem Programm steht, ist im 
Treffpunkt Vorlesen mit Kinoatmosphäre angesagt. Das 
nächste Bilderbuchkino findet am Mittwoch, 26.2. von 
16.15 – 17.15 Uhr im Mehrzweckraum des Treffpunkts 
statt. Es hat für Kinder ab fünf Jahren geöffnet.
Vorgelesen wird das Buch «Quentin Qualle – Die Muräne 
hat Migräne» von Jens Carstens, Heinz Rudolf Kunze und 
Julia Ginsbach. «Hans, die Muräne, hat ganz schlimme 
Migräne. Geschieht ihm recht, denken viele der kleinen 
Meeresbewohner. Sie haben nämlich große Angst vor den 
nimmersatten Muränen. Nicht so Quentin. Der tapfere 
Quallenjunge will Hans helfen...». Nach dem Bilderbuch-
kino gibt es noch eine kleine Bastelarbeit für alle Teilneh-
mer/innen. Der Unkostenbeitrag liegt bei einem Euro.
Die Bücherei im Treffpunkt hat zeitgleich geöffnet. Hier 
stehen schöne Bilder - und Kinderbücher für jedes Alter in 
den Regalen. Die Kinder können gerne nach Herzenslust 
schmökern und (gemeinsam mit den Eltern) ausleihen!

Volkshochschule

Smovey
Smovey – ein neues effektives Ganzkörpertraining mit 
Spaßfaktor. Smoveys sind Ringe, bei denen durch Schwin-
gen eine Vibration entsteht. Dadurch wird die ganze 
Muskulatur, auch die Tiefenmuskulatur erreicht und 
viele Funktionen des Körpers aktiviert, wie die Handre-
flexzonen, der Stoffwechsel, das Herz-Kreislauf-System, 
die Vitalisierung aller Körperzellen sowie die Kräftigung 
der Muskulatur/Tiefenmuskulatur, die Aktivierung des 
Lymphsystems aber auch die allgemeine Entspannung 
gefördert. Durch ein gezieltes Training wird jede Zelle 
im Körper bewegt. In der Kursgebühr ist die Nutzung der 
Ringe enthalten. Kursleiterin ist Monika Gebert.
Ab 18. Februar, 7 Termine jeweils dienstags von 18.45 – 
19.45 Uhr im Fitnessraum der Sporthalle, Schenkenzeller 
Straße 200 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 14. Februar. Die Kursgebühr be-
trägt 39,- €.

Vortrag: Starkwüchsige Obstbäume erziehen und erhalten
Starkwüchsige Obstbäume erziehen und erhalten, wie das 
funktioniert und was dabei beachtet werden muss, erfah-
ren Sie in diesem Vortrag. 

Der richtige Standort, die Pflanzung, sowie der erste 
Schnitt, der Pflanzschnitt sind entscheidend für die Ent-
wicklung eines Baumes, deshalb ist hier Grundwissen 
unbedingt erforderlich. Die in jungen Jahren angelegte 
Baumstruktur bleibt das ganze Baumleben lang erhalten. 
Der regelmäßige jährliche Erziehungsschnitt in den ersten 
Jahren fördert nicht nur das Wachstum, sondern vor allem 
den Aufbau eines langfristig stabilen Kronengerüstes. Un-
terbleibt der Schnitt in den ersten Jahren, tragen die Bäu-
me unter Umständen zwar schneller erste Früchte, küm-
mern allerdings im Wachstum und „vergreisen“ vorzeitig. 
Durch einen kräftigen Verjüngungsschnitt kann die Neu-
triebbildung wieder angeregt werden und dadurch das 
Lebensalter der Obstbäume deutlich gesteigert werden. 
Ärgerliche Fehler, die man beim Obstbaumschnitt ver-
meiden sollte, sowie Problemfälle sind weitere Programm-
punkte des Vortrags. Referent ist Hans-Peter Walter, LOGL 
Geprüfter Obst- und Gartenfachwirt.
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Obst- und Garten-
bauverein Schiltach e.V.
Am Mittwoch, 19. Februar um 19.30 Uhr in der Friedrich-
Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2 in Schiltach.
Es sind noch Plätze frei. Kurzentschlossene können die 
Veranstaltung besuchen. Der Eintritt an der Abendkasse 
beträgt 4,- €.

Linedance für Fortgeschrittene I
Sie haben schon Grundkenntnisse im Linedance? Sie 
möchten Ihre Beweglichkeit, körperliche Fitness und 
Konzentration verbessern? Dann begrüßen wir Sie ger-
ne im Fortgeschrittenenkurs. In diesem Kurs lernen wir 
anspruchsvollere Choreografien. Die Kursleiterin zeigt 
anschaulich die Tanztechnik für einen gesunden und ge-
lenkschonenden Tanzstil. Auch der Spaß in der Gruppe 
kommt nicht zu kurz.
Bitte Getränk und Sportschuhe mitbringen. Kursleiterin 
ist Sabine Heintze.
Ab 20. Februar, 10 Termine jeweils donnerstags von 18.30 
– 20 Uhr im Foyer der Grundschule, Schenkenzeller Straße 
166 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 14. Februar. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 26. Februar möglich. Die Kursgebühr be-
trägt 64,- €.

Vortrag: Mikrotrauma – wenn kleine seelische Verlet-
zungen krank machen
Wie kommt es, dass jeder Vierte in Deutschland minde-
stens einmal im Leben psychisch erkrankt? Lösen tat-
sächlich nur besonders einschneidende Erfahrungen oder 
eine persönliche Schwäche psychische Beschwerden aus? 
In diesem Vortrag von Sonja Unger erfahren Sie, weshalb 
auch scheinbar kleine Nadelstiche die Seele verletzen kön-
nen und wie Sie mit diesen so umgehen können, dass Ihre 
mentale Gesundheit erhalten bleibt.
Am Mittwoch, 26. Februar um 19 Uhr in der Bachstraße 4, 
Schulungsraum 2 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 19. Februar. Der Eintritt an der 
Abendkasse beträgt 4,- €.

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 (Mon-
tag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 14 – 
16 Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder 
Internet www.schiltach.de. 
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Dienstag, 18.02.2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 

Ebersbach 1
19.00 Uhr  Gesprächsabend „UmSieben“ zum Thema: 

"Man soll seine eigene Religion, die man ge-
lernt hat und deren Rituale man gut kennt, 
nicht verlassen."/Martin-Luther-Haus

 
Mittwoch, 19.02.2025
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht/MLH, Jugendraum
 
Vorschau:
Donnerstag, 20.02.2025
14.30 Uhr  Frauenkreis in Schiltach zum Thema: "Komm 

mit auf die Cookinseln – Einstimmung zum 
Weltgebetstag“; Kollekte für die Weltgebets-
tagsprojekte/Martin-Luther-Haus

 
Samstag, 22.02.2025
Konfi-Tag in Gutach für alle Konfirmanden des Kirchen-
bezirks
10.00 Uhr  Jungschar „Lebend’ge Fische“ für Grundschul-

kinder/Martin-Luther-Haus
 
Sonntag, 23.02.2025 – Sonntag Sexagesimä
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schiltach; mit 

Dekanin i. R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug; Kin-
dergottesdienst; Zoom-Übertragung; Kollekte 
für Missionarische Dienste in Baden/Martin-
Luther-Haus

 
Gesprächsabend „UmSieben“ mit Michael Buzzi
"Man soll seine eigene Religion, die man gelernt hat und 
deren Rituale man gut kennt, nicht verlassen."
Dies ist ein Ausspruch des Dalei Lama, den Hape Kerkeling 
in dem bekannten Podcast "Alles gesagt" der ZEIT zitiert, 
als ihn die Moderatoren nach seinem Glaubenscredo fra-
gen. Hape Kerkeling sagt an der Stelle: 
"Der Dalei Lama sagt, man soll seine eigene Religion, die 
man gelernt hat und deren Rituale man gut kennt, nicht 
verlassen. Also ich hab ein sehr kritisches Verhältnis zur 
katholische Kirche und zu dem, wofür die katholische Kir-
che steht. Aber das reine Ritual in der Kirche und die Ge-
bete, ob das jetzt der Rosenkranz ist, oder was auch immer, 
hat eine spirituelle Tiefe, der ich mich nicht erwehren kann 
und die muss ich erkennen und die nehme ich auch wahr, 
und da ist sehr viel Wahrheit drin.  [...] Und diese Liturgie 
hat eine Bedeutung, und die wird sie in meinem Leben 
auch immer haben. Weil grundsätzlich will diese Liturgie 
für jeden einzelnen ja was Gutes, sie will ja nichts Schäd-
liches, das ist ja schon mal etwas was ich positiv benennen 
würde. Deswegen ist und bleibt das mein Credo.“
 
Darüber wollen wir am Dienstag, 18.02.2025 um 19 Uhr 
im Martin-Luther-Haus zusammen mit Michael Buzzi ins 
Gespräch kommen: Was ist unser Credo? Haben wir auch 
religiöse Rituale? Wie stehen wir dabei zu unserer Kirche 
und finden wir Traditionen, die uns wichtig sind? Ist es ok, 
wenn man sich das eine rauszieht und das andere nicht?
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Sonja Unger, Dipl.-Psychologin 

 

Mikrotrauma – wenn 
kleine seelische 

Verletzungen krank 
machen 

 

Mittwoch, 26. Februar, 19 Uhr 
Bachstraße 4, Schiltach, 

Schulungsraum 2 
Eintritt: 4,- € 

 

Um Anmeldung wird gebeten bis 19. Februar 
unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de 

 

Kirchliche Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Vakanzvertreter Pfarrer Dominik Wille
E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de
Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten: Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, E-
Mail: markus.luy@kbz.ekiba.de

Donnerstag, 13.02.2025
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus
 
Freitag, 14.02.2025
19.00 Uhr Jugendkreis JENGA/Martin-Luther-Haus
20.30 Uhr  Jugendmitarbeitertreff JuMIX/Martin-Luther-

Haus
 
Sonntag, 16.02.2025 – Sonntag Septuagesimä
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikant Joa-

chim Groß; gleichzeitig Kinder- und Minigot-
tesdienst; Zoom-Übertragung/Martin-Luther-
Haus
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Dr. Marc Witzenbacher ist seit Pfingsten 2023 Prälat für 
den Kirchenkreis Südbaden und hat zuletzt den
Altjahrsabendgottesdienst und die Silvesteransprache 
hier in Schiltach gehalten.
 
Jubelkonfirmation am Palmsonntag
Die Teilnahme an der Jubelkonfirmation am 13. April 2025 
mit Prälat Marc Witzenbacher ist möglich für Menschen, 
die in den Jahren 1975 (vor 50 Jahren), 1965 (60 Jahre), 1960 
(65 Jahre), 1955 (70 Jahre), 1950 (75 Jahre) oder 1945 (80 Jah-
re) konfirmiert wurden. Ob in Schiltach, Schenkenzell 
oder an einem anderen Heimatort, spielt dabei keine Rol-
le. Das Jubiläum der Konfirmation feiern wir in fröhlicher 
Gemeinschaft aller Herkunftsorte und aller Jahrgangsstu-
fen. Prälat Marc Witzenbacher aus Freiburg freut sich, zu 
diesem besonderen Anlass wieder nach Schiltach zu kom-
men und den Festgottesdienst zusammen mit dem Posau-
nenchor zu feiern.
Anmeldungen sind zu den Öffnungszeiten im Pfarramt 
Tel. 07836/2044 möglich oder per Mail pfarramt@ekisch.
de. Herzliche Einladung an Schiltacher und Schenkenzel-
ler, ob zugezogen oder auswärtslebend, gerne auch als gan-
ze Jahrgänge.
 

Es gibt noch freie Plätze! Anmeldung bis Mittwoch, 
20.02.2025 möglich!
Gottesdienst und Europapark? Kinderchor und Museum? 
Das sind Dinge, die man spontan nicht miteinander kom-
binieren würde, doch genau das macht ein Team um 
Emma Schuffenhauer für unsere Kirchengemeinde rund 
um Ostern möglich:

Alle singbegeisterten Kinder von der 3.-7. Klasse sind zu 
einem Probenwochenende vom 14.-16.03.2025 ins Martin-
Luther-Haus eingeladen, bei dem neben ganz viel singen 
auch toben, basteln und vieles mehr nicht zu kurz kom-
men werden. Als Abschluss wird das Erarbeitete im Got-
tesdienst in Schiltach aufgeführt.

Die vielen mitreißenden, nachdenklichen und fröhlichen 
Liedern werden am Ostermontag, 21.04.2025 im Gottes-
dienst im Europapark Rust noch einmal zu hören sein. An-
schließend besteht die Möglichkeit für Teilnehmer*innen 
und begleitende Erziehungsberechtigte, kostenfrei den 
Park zu erkunden. Die Anzahl an vorhandenen Freikarten 
ist jedoch begrenzt! Der Gottesdienst selber wird im Ho-
tel "Santa Isabel" stattfinden, sodass Angehörige, Freunde 
und Interessierte ohne Eintrittskarte zum Zuhören kom-
men können.

Den Abschluss des Projekts bildet ein Auftritt im Freilicht-
museum Vogtsbauernhof am Sonntag, 27.04.2025 um 17 
Uhr.

Weitere Informationen und Anmeldeformular finden 
sich auf der Homepage www.ev-kirche-schiltach.de zum 
Download. Anmeldeschluss Mittwoch, 20.02.2025.
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Dienstag, 18. Februar      
07:30 Uhr St. Cyriak:  Schülerwortgottesfeier
08:00 Uhr St. Laurentius:  St. Marien:   
   Heilige Messe entfällt
18:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Ulrich:  Heilige Messe
    (im Ged. an Karl Schwarz 

/ Anna Maria u. Georg 
Schmider)

Mittwoch, 19. Februar      
08:00 Uhr St. Laurentius:  Laudes
17:00 Uhr Oberwolfach:   Marienfeier im Pflege-

heim St. Luitgard
17:45 Uhr Allerheiligen:  Eucharistische Anbetung
18:30 Uhr Allerheiligen:   Wallfahrtsamt zu Ehren 

der seligen Luitgard
    (im Ged. an Lorenz Sch-

mider u. verst. Angeh.)
18:30 Uhr St. Cyriak:   Heilige Messe, im An-

schluss Stille Anbetung 
bis 19:30 Uhr

Donnerstag, 20. Februar      
18:00 Uhr St. Laurentius:  Vesper
18:30 Uhr St. Laurentius:   Heilige Messe, anschl. stil-

le Anbetung bis 19:30 Uhr, 
Beichtgelegenheit

18:30 Uhr St. Johannes B.:  Heilige Messe
 
Freitag, 21. Februar      
08:15 Uhr Mater Dolorosa:  Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Mater Dolorosa:  Wallfahrtsamt
16:00 Uhr Oberwolfach:   Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier im Pfle-
geheim St. Luitgard

18:00 Uhr St. Laurentius:  Vesper
 
Samstag, 22. Februar      
Kathedra Petri
18:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe
18:30 Uhr  St. Johannes B.:  Heilige Messe

Sonntag, 23. Februar      
08:30 Uhr  St. Josef:  Heilige Messe
08:30 Uhr  St. Ulrich:  Heilige Messe
10:30 Uhr  St. Bartholomäus: Heilige Messe
10:30 Uhr  St. Laurentius:  Heilige Messe
15:00 Uhr St. Johannes B.:   Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet
17:00 Uhr St. Roman:  Rosenkranzgebet

Termine und Hinweise:

Schiltach St. Johannes B:
Dienstag, 18.02.2025   
9:30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Steffi Sauer, 

Tel. 0173-6584759
Mittwoch, 19.02.2025
19:30 Uhr Gemeindeteam-Sitzung im Pfarrsaal

Schenkenzell St. Ulrich:
Montag, 17.02.2025
9:30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Elena Hauer, Tel. 

0179-9415003
 

Wittichen Allerheiligen:
Mittwoch, 19.02.2025 
19:30 Uhr Gemeindeteam-Sitzung im Klostersaal

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 16. Februar 2025
14.00 Uhr Gottesdienst mit Richard Haas
 
Mittwoch, 19. Februar 2025
17.30 Uhr Gebet

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen
Schiltach – St. Johannes B.
Schenkenzell – St. Ulrich
Wittichen – Allerheiligen
SE An Wolf und Kinzig 
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach – St. Cyriak
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis
 

Gottesdienste vom 15.02. bis 23.02.2025
 
Samstag, 15. Februar      
18:30 Uhr St. Marien: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe
  (im Ged. an Arme Seelen)
 
Sonntag, 16. Februar      
08:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe
08:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
15:00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde mit 

Rosenkranzgebet
17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
18:00 Uhr St. Ulrich: Holy Presence Gottesdienst
18:30 Uhr St. Laurentius: Portugiesische Messe
 
Montag, 17. Februar      
18:30 Uhr St. Jakob: Heilige Messe
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Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen:

Herzliche Einladung

Hast du schon gehört? Warst du schon dabei?
Lass dich überraschen und komm mit zum

etwas anderen Gottesdienst

Am Sonntag, 16. Februar 2025 um 18 Uhr
in der katholischen Kirche in Schenkenzell

ER liebt dich, nimm SEINE Liebe an.
In jeder Stunde, jedem Augenblick,

will ER dein Leben sein, dein Halt und Lebensglück

Gönne dir diese Stunde in einer ruhigen Atmosphäre
mit Lobpreisliedern, Bibeltexten, Betrachtungen und besinnlichen

Gebeten. Das Angebot ist überkonfessionell.

Wir freuen uns auf dich!

 

Einladung zum 
„Treffen für Trauernde“  
am Samstag 22. Februar 2025 

um 14:00 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Laurentius in Wolfach.  

An diesem Nachmittag bieten wir trauernden Menschen  
die Möglichkeit, in einem „geschützten“ Raum 

 

• Menschen in ähnlichen Situationen zu begegnen 
• Gedanken auszutauschen 
• zurückzuschauen aber auch nach vorne zu blicken 
• Impulse zu erhalten 
• Mut und Kraft zu schöpfen 
• Fragen zu stellen 
• oder auch einfach nur dabei zu sein. 
 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre Anmeldung 
 bis spätestens Mittwoch 19.02.2025 unter 07834/295. 

 

Wir freuen uns auf Sie. 
Andrea, Angelika und Monika 

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr /  
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten 
eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078
 
Kath. Pfarramt St. Johannes B., Hauptstraße 56, 
77761 Schiltach, Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele, Tel. 07834-295 
(Pfarrbüro Wolfach), E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Pater Paul Kwaang, Tel. 07836-96855
E-Mail: p.kwaang@kath-wolfach.de

Sonstiges

Sprechstunde der Beratungsstelle Alter & Technik zum 
Thema „Altersgerechtes Wohnen“
Die Beratungsstelle Alter & Technik des Landkreises Rott-
weil bietet im Februar 2025 wöchentlich Sprechtage in der 
Musterwohnung im Parktorweg 1 in 78713 Schramberg 
an. An allen anderen Tagen ist Frau Kopf im Büro in der 
Olgastraße 6 in Rottweil erreichbar und steht für persön-
liche Beratungen und Hausbesuche zur Verfügung.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich ko-
stenlos und neutral zu Fragen rund um das Thema bar-
rierefreies Wohnen beraten lassen. Themenschwerpunkte 
bilden die Barriere-Reduzierung, Alltagshilfsmittel sowie 
Finanzierungsmöglichkeiten.
 
Terminvereinbarung mit vorheriger Anmeldung.

Der nächste Sprechtag findet am Dienstag 18. Februar von 
13 bis 16 Uhr in der Musterwohnung Schramberg Parktor-
weg 1 statt. Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach 
vorheriger Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie 
deshalb bis spätestens einen Tag vorher einen Termin mit 
Frau Kopf unter der Nummer 0741/244-8161 oder per E-
Mail unter Carmen.Kopf@Landkreis-Rottweil.de 

Förderchancen im Mittleren Schwarzwald – im Regional-
budget und in LEADER
Der Verein Regionalentwicklung Mittlerer Schwarzwald e.V. 
mit Sitz in Schiltach verweist auf die aktuellen Förderchan-
cen in seinen beiden Förderprogrammen Regionalbudget 
und LEADER. Vorbehaltlich der Mittelzuweisung durch das 
Land Baden-Württemberg stehen verschiedene Landesmittel 
zur Verfügung. Vollständige Anträge können noch bis zum 
7. März 2025 von Vereinen, Privatpersonen, Kommunen, 
Unternehmen sowie weiteren lokalen Akteuren eingereicht 
werden.
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der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 

 
 Meine Altersvorsorge –  
 was habe ich schon, was brauche ich noch? 
 27.03.2025 16:30 Uhr 
 
 Leistungen zur Teilhabe durch die Rentenversicherung 
 03.04.2025 16:30 Uhr 
 
 Altersrenten – Wer? Wann? Weiterbeschäftigung? 
 10.04.2025 16:30 Uhr 
 
 
Dauer der kostenlosen Vorträge jeweils ca. 1 ½ Stunden 
Veranstaltungsort: Regionalzentrum der  
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
Kaiserring 3, 78050 Villingen-Schwenningen 
 
Anmeldung per E-Mail an regio.vs@drv-bw.de 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 

Ob Freizeitangebote für Klein und Groß, Sicherung der 
Grundversorgung oder Naturschutz, Ausbau der länd-
lichen und touristischen Infrastruktur – vieles ist möglich 
im Regionalbudget. Voraussetzungen für eine mögliche 
Förderung sind, dass die Nettokosten zwischen 3.750 und 
20.000 Euro liegen und die Umsetzung in diesem Jahr 
abgeschlossen werden kann. Im aktuellen LEADER-Auf-
ruf können Projekte zur Landschaftspflege, innovative 
wohnortnahe Einkommens- und Beschäftigungsfelder 
für Frauen außerhalb der Landwirtschaft sowie private 
nicht-investive Vorhaben wie einmalige kulturelle Veran-
staltungen, Konzepte oder Digitalisierungsmaßnahmen 
eingereicht werden. Die Vorhaben müssen den Zielen 
des Regionalen Entwicklungskonzeptes (REK) der Regi-
on Mittlerer Schwarzwald entsprechen. Ideen können zu 
allen Handlungsfeldern des REK eingereicht werden: Le-
bens- und Naturraum, Wirtschaftsraum sowie Tourismus- 
und Kulturraum Mittlerer Schwarzwald. Eine frühzeitige 
Kontaktaufnahme mit dem Regionalmanagement um of-
fene Fragen zu klären wird ausdrücklich empfohlen.
Die Auswahl erfolgt am 29. April 2025 durch das Auswahl-
gremium der LEADER-Region Mittlerer Schwarzwald auf 
Basis der jeweils gültigen Auswahlkriterien. Diese sowie 
weitere Informationen über die Fördermodalitäten finden 
Sie auf www.leader-mittlerer-schwarzwald.de.

Landespreis für Kleinkunst 2025 ausgeschrieben
Das Kunstministerium und Lotto Baden-Württemberg su-
chen auch 2025 wieder die besten Kleinkünstlerinnen und 
Kleinkünstler des Landes. Der Landespreis ist bundesweit 
einmalig. Bewerbungen werden bis 31. März entgegenge-
nommen.

Weitere Informationen www.kleinkunstpreis-bw.de

Informationen können auch über die Geschäftsstelle des 
Kleinkunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft der 
Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren (LAKS Ba-
den-Württemberg e.V.), Alter Schlachthof 11, 76131 Karls-
ruhe (soziokultur@laks-bw.de; Tel.: 0721/470 419 09) bezo-
gen werden.
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Aus der Schule

Die Erhard-Junghans-Schule Schramberg bietet 
für das Schuljahr 2025/2026 eine FSJ-Stelle an

Die Erhard-Junghans-Schule Schramberg bietet ab dem 
01.09.2025 eine spannende Möglichkeit für ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr (FSJ). Interessierte junge Menschen haben 
die Gelegenheit, wertvolle Erfahrungen im schulischen 
Umfeld zu sammeln und aktiv in die pädagogische Arbeit 
einzutauchen. Die FSJ-Stelle umfasst die Unterstützung 
von Lehrkräften im Unterricht, sowie die Mithilfe bei der 
Organisation von Schulveranstaltungen. Freiwillige sind 
integraler Bestandteil des Schulalltags und leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Förderung der Schülerinnen und 
Schüler in ihrer sozialen und schulischen Entwicklung.
Wir freuen uns auf Bewerbungen von engagierten jungen 
Menschen, die sich ein Jahr lang aktiv in das Schulleben 
einbringen möchten. Bewerbungen sind an erhard-jung-
hans-schule@schramberg.de zu senden. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie bei Herrn Hezel unter 07422-29-400.
Erhard-Junghans-Schule Schramberg, Schillerstr. 16, 
78713 Schramberg, www.erhard-junghans-schule.de

Nutzt diese Möglichkeit und startet euer FSJ an unserer 
Schule!

Schnuppernachmittag für 4. Klässler an der 
Erhard-Junghans-Schule Schramberg

Am 17. Februar 2025 lädt die Erhard-Junghans-Schule 
Schramberg alle interessierten Viertklässler mit ihren El-
tern zu einem Schnuppernachmittag ein.
 
Die Veranstaltung findet von 17 Uhr bis 19 Uhr statt und 
bietet den Schülern die Möglichkeit, einen ersten Einblick 
in das Schulleben an unserer Realschule sowie auch an un-
serer Gemeinschaftsschule zu gewinnen.

Die Begrüßung beginnt um 17 Uhr in der Mensa, die sich 
in der Graf-von-Bissingen Straße 8 befindet. Direkt danach 
besteht die Gelegenheit, die Schule kennenzulernen, ver-
schiedene Aktivitäten auszuprobieren, Fragen zu stellen 
und mit den Schülern, den Lehrerinnen und Lehrern so-
wie der Schulleitung ins Gespräch zu kommen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und einen span-
nenden Nachmittag voller neuer Eindrücke!

Das Robert-Gerwig-Gymnasium Hausach lädt alle zukünftigen
Fünftklässler am RGG ein, zu einer

Schnupperstunde im „Musikzug“
am Freitag, 21. Februar 2025 um 15:15 Uhr

oder
am Mittwoch, 26. Februar 2025 um 15:15 Uhr.

Im verstärkten Musikunterricht, dem sog. „Musikzug“, steht
neben den üblichen Unterrichtsinhalten vor allem die
gesangliche Förderung im Fokus. Dazu ist das Robert-Gerwig-
Gymnasium eine Kooperation mit der Musikschule
eingegangen. Von dieser coacht ein Stimmbildner die
Schüler*innen während des Musikunterrichts in
Kleingruppen.

Mit dem „Musikzug“ möchten wir unseren musikalisch
interessierten Schüler*innen durch Gesang und gemeinsames
Musizieren zusätzliche Erfahrungen und Erlebnisse bieten.
Der Schwerpunkt auf der gesanglichen Förderung ist für
jede*n ohne Vorkenntnisse möglich.
Und wie dieses einzigartige Bildungsangebot in der Region
genau aussieht, könnt ihr in einer Schnupperstunde mit Herrn
Meier erleben.

Um telefonische Anmeldung wird gebeten:

Telefon 07831/ 93680 oder
E-Mail: sekretariat@rgg-hausach.de

Wir freuen uns auf euch in der Schnupperstunde!

Einen guten Eindruck des RGG erhält man
auch durch unseren Schulfilm auf unserer
Homepage: www.robert-gerwig-gymnasium.de

Politischer Bildungstag an der WRS und  
RS Oberes Kinzigtal

Am 04. Februar 2025 war der 1. Wahltag an der WRS und RS 
Oberes Kinzigtal. An diesem Vormittag beschäftigten sich 
die Schüler:innen der Klassen 7 bis 10 mit den wichtigsten 
Fragen rund um die anstehenden Bundestagswahlen am 
23.02.2025. Auch unsere Demokratie, ihre Wertigkeit und 
Wichtigkeit standen im Mittelpunkt dieses Tages. Die 
politische Willensbildung muss in der Schule eine Rolle 
spielen, der Wahltag ist ein Baustein davon gewesen. Zum 
Aufbau eines besseren Demokratieverständnisses unter 
den Jugendlichen unserer Schule wurde damit sicherlich 
beigetragen.
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Sport, Teamgeist und Spaß bei der  
Schulsportolympiade in Pfalzgrafenweiler

Am 21.01.2025 nahmen insgesamt 33 Sportlerinnen und 
Sportler des Progymnasium Alpirsbach, der Realschu-
le und der Werkrealschule Oberes Kinzigtal an der 11. 
Schulolympiade teil. Insgesamt 23 Schulteams aus dem 
Landkreis Freudenstadt kämpften in der Sporthalle 
Pfalzgrafenweiler um den begehrten Wanderpokal der 
Volksbanken und Raiffeisenbanken. An insgesamt 10 Sta-
tionen wie Paddle-Ball und Giant-Table-Tennis konnten 
die Mannschaften ihr Geschick, ihre Konzentration und 
ihren Teamgeist unter Beweis stellen.
Ein abschließender Charity-Run zugunsten der Stiftung 
Eigensinn und ein Ausdauerlauf rundeten das abwechs-
lungsreiche Programm ab.
Profiturner Timo Eder und Fußball-Artist Jannik Freestyle 
begeisterten mit beeindruckenden Darbietungen und ei-
ner Autogrammstunde, die zahlreiche Schülerinnen und 
Schüler anlockte.
Die Schulolympiade war ein großartiges Fest der Gemein-
schaft und des Sports.

Die Mannschaft der Werkrealschule, bestehend aus Dre-
ni Berisha, Leticia Vollmer, Mats Heinzelmann, Giulia-
na Zimni, Rinesa Selimi, Julian Rudolph, Hanna Kasper, 
Avant Rashit und Lea Heizmann konnte am Ende einen be-
merkenswerten Erfolg feiern. Nach mehreren vierten Plät-
zen in den vergangenen Jahren gelang es dem Team sich in 
diesem Jahr den 3. Podestplatz zu sichern. Die Freude über 
die Bronzemedaille war entsprechend groß und belohnte 
die engagierte Vorstellung der WRS-Sportler.

Die Teams des Progymnasiums mit Flavia Steglich, Phi-
lipp Leible, Daniel Armbruster, Samantha Schillinger, 
Jonah Roth, Oliwia Mlynarczyk, Emma Zinser, Rupert 
Hettich, Tim Heizmann und Isabella Jabs und der Real-
schule mit Felix Jäger, Iman Rashit, Silas Schleicher, Luna 
Ettwein, Felix Haas, Melia Gergert, Jaron Schaber, Lena 
Mia Stenzel, Noah Schwenk und Maximiliane Doll gaben 

Im Rahmen von drei interaktiven Workshops hatten die 
Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, sich mit ver-
schiedenen Aspekten der politischen Bildung auseinan-
derzusetzen. In den ersten Stunden des Vormittags ging 
es darum, warum Demokratie so wertvoll ist und dass 
es nicht selbstverständlich ist, in einem demokratischen 
Land leben zu dürfen. Des Weiteren ging es im nächsten 
Workshop darum, wie man Fake News erkennen kann – 
ein Thema, das besonders in der heutigen Zeit von großer 
Bedeutung ist. Hier wurde den jungen Teilnehmer:innen 
aufgezeigt, wie sie sich eine fundierte Meinung bilden 
und verantwortungsbewusst an politischen Diskussi-
onen teilnehmen können. Außerdem widmeten sich die 
Schüler:innen der Frage, wie man zu einer eigenen und 
guten Wahlentscheidung kommt, ohne sich von anderen 
lenken zu lassen.

Im zweiten Teil des Vormittags analysierten die Schüle-
rinnen und Schüler die Schwerpunkte des Wahlkampfs 
und die jeweiligen Standpunkte der sieben großen Par-
teien, die zur Wahl stehen. Diese vertiefte Auseinanderset-
zung förderte nicht nur das Verständnis für politische The-
men, sondern auch die Fähigkeit, politische Programme 
zu hinterfragen und die eigene Meinung kritisch zu bil-
den. „Es war schon anstrengend“, sagte ein Schüler. Aber 
diese Anstrengung war gut, denn man spürte das Interes-
se der Kinder, mehr wissen zu wollen. Die Konzentration 
in den Räumen blieb konstant hoch.

Am 21.02.2025 wird dann auch bei uns am Bildungszen-
trum gewählt und geschaut, wie die zukünftige Regierung 
zusammengesetzt wäre, wenn unsere Schüler:innen wäh-
len dürften, nachdem sie sich ihr eigenes Bild gemacht ha-
ben.

Der Tag war nicht nur ein lehrreicher und produktiver 
Vormittag, sondern auch eine wertvolle Gelegenheit für 
die Schülerinnen und Schüler, Verantwortung für ihr eige-
nes Wahlrecht zu entwickeln. Es wurde klar, wie wichtig 
es ist, sich nicht nur als Wähler, sondern auch als verant-
wortungsvoller Bürger in einer Demokratie zu engagieren. 
So sagte eine Schülerin einen Tag später: „Ich habe gleich 
meine Oma angerufen und ihr gesagt, dass sie wählen 
gehen soll, denn eigentlich wollte sie nicht.“ Der hohe Er-
kenntnisgewinn und die Begeisterung der Schüler:innen 
zeigen, dass politische Bildung weit mehr ist, als nur Wis-
sen über Wahlen – sie ist ein Schlüssel für die aktive Mitge-
staltung der Gesellschaft.

Ein besonderer Dank geht im Namen der Lehrer:innen 
des Faches Gemeinschaftskunde an die engagierten 
Schüler:innen, sowie an die Kolleg:innen, die durch ihre 
große Hilfsbereitschaft und Unterstützung den Erfolg die-
ses Projekts möglich gemacht haben.
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ebenso ihr Bestes, mussten sich letztlich aber der starken 
Konkurrenz geschlagen geben.
Ebenso konnte unser Bildungszentrum durch den Ein-
satz von Schulsportmentoren zum Gelingen und zum rei-
bungslosen Ablauf der Veranstaltung beitragen.
Die Schulolympiade war auf jeden Fall ein großartiges 
Fest der Gemeinschaft und des Sports.

Entdeckungstour durch das Progymnasium
Am 16.01.2025 öffnete das Progymnasium Alpirsbach 
ab 15:30 Uhr seine Türen für Eltern, Grundschüler, Ehe-
malige und weitere Interessierte. Die Gäste wurden von 
Schulleiter Dr. Jörg Fischer und den Lehrkräften zunächst 
in der Aula willkommen geheißen. Angeführt von Schü-
lern 5. Klasse und der 9. Klasse wurden die jüngeren Gäste 
dann auf eine abenteuerliche Entdeckungsreise durch das 
Schulhaus mitgenommen.
 
Auf ihrer Reise lernten sie nicht nur die an nur zwei Fluren 
gelegenen Schulräume kennen, sondern hatten Gelegen-
heit bei Besichtigung einer der beiden Sporthallen der 
Schule einen Tanz der 7. Klasse anzusehen. Anschließend 
gerieten die Kinder dann bei der Chemie-Show der 8. Klas-
se ins Staunen, bei der es knallte, rauchte und schäumte. 
Im Physiksaal konnten sie dann selbst zum Thema Optik 
experimentieren und mit Lichtern Flaggen und Regen-
bögen bauen. Natürlich durfte auch der Bio-Saal nicht feh-
len, in dem die ekligsten, spannendsten und erstaunlichs-
ten Biologie-Exponate von weiteren 8. Klässlern erklärt 
wurden. Als Nächstes konnten die Gäste verschiedene 
Musikinstrumente ausprobieren, die man am Progymna-
sium im Streicherprojekt lernen kann. Zum Abschluss der 
Entdeckungsreise flogen die Kinder in ihrer Vorstellung 
von Stuttgart über London nach Paris und zurück, wobei 
sie mit lustigen Spielen ihr Sprachwissen testen und sich 
auch kulinarisch weiterbilden konnten.
 
Während dieser Zeit wurden die erwachsenen Gäste vom 
Elternbeiratsvorsitzenden Ralph Kammer sowie von der 
Schulvereinsvorsitzenden Heike Kronenbitter begrüßt. 
Bevor es auch für sie auf eine Schulhausführung mit Dr. 
Jörg Fischer und Lehrerin Andrea Wörner ging, stellte sich 
noch die Schulsozialarbeit des Bildungszentrums vor. Ne-
ben der Besichtigung der wichtigsten Räume, führte die 
Tour der Erwachsenen an zahlreichen Postern vorbei, die 
die Schüler auf Klassenfahrten wie der Radtour in Klasse 
5 und bei Schulveranstaltungen wie „Schlag den Lehrer“ 
zeigten. Besonders überraschend war für einige der Blick 
auf das Schulfoto mit nur ungefähr 100 Schülern! 
 
Während des gesamten Nachmittags konnte man sich 
auch einige Kunstprojekte wie „Die Häuser der Zukunft“ 
oder Upcycling-Produkte aus Kunst-Unterricht und Kunst-

AG ansehen oder leckere Schokofrüchte der SMV probie-
ren. Die wettbewerbserprobten Roboter der Robotik-AG 
tummelten sich frech auf dem Weg der Besucher, während 
die Schach-AG die Gäste am Schachbrett herausforderte. 
Im Café International der 9. Klasse konnte man Kuchen 
aus nahen und fernen Ländern probieren und den Tag der 
offenen Tür, der gegen 18.00 Uhr endete, bei netten Ge-
sprächen ausklingen lassen.

Vereinsmitteilungen

Handball Kinzigtal

Rückblick- Berichte vom Wochenende
 
wJC-BOL  HB Kinzigtal - JSG ZEGO 32:35 (16:15)
 
Vermeidbare Niederlage
Ein spannendes Spiel erlebten die Zuschauer am frühen 
Sonntagnachmittag in der Sporthalle in Schiltach. Gegner 
der Partie war die JSG ZEGO.
Die Marschroute war klar, wollte man direkt wach und 
motiviert ins Spiel starten, jedoch verschlief die HBK wie 
so oft die Anfangsminuten. Die JSG Zego konnte früh mit 
3:0 in Führung gehen. In der 4. Spielminute konnte man 
durch einen 7-Meter Treffer das erste Tor erzielen. Ab 
diesem Zeitpunkt war man dann im Spiel angekommen. 
Immer wieder konnten schön herausgespielte Tore erzielt 
werden. Durch fehlende Effektivität in den Torabschlüs-
sen konnte man sich nicht weiter absetzen. Mit einem 
Spielstand von 16:15 ging es dann in die Kabinen. 

In der zweiten Halbzeit wollte man an die Leistung aus der 
ersten Halbzeit anknüpfen. Jedoch konnte man auch hier 
erstmal lange Zeit keinen eigenen Treffer erzielen. Her-
vorzuheben ist jedoch die Leistung von Lina Wohriska, 
Stammspielerin in der D-Jugend, welche uns an diesem 
Wochenende aushalf und immer wieder schöne Aktionen 
mit erfolgreichem Torabschluss erzielte. In der Abwehr 
ließ leider die Konzentration nach, sodass die Gäste aus 
Zego immer wieder zu freien Würfen kamen. Am Ende 
musste man sich leider mit 32:35 geschlagen geben.
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genen Tor zwischen Minute 11 und 20 zogen die Gäste auf 
5:13 davon und hielten diesen Vorsprung bis zur Halbzeit. 
Auch nach Wiederanpfiff gaben die Jungs zwar zu keinem 
Zeitpunkt auf- so biss sich auch Mika Philipp durch den 
Rest der Partie trotz Knöchelverletzung, während seiner 
Behandlungszeit musste man gar in Unterzahl agieren... 
Nachvollziehbar, dass unter diesen Umständen eine deut-
liche Niederlage zu Buche stand, die für alle Beteiligten 
nicht leicht zu ertragen war- es spricht trotz allem für 
Euch, dass Ihr angetreten seid und nicht die Absage vor-
gezogen habt. Hoffentlich lichtet sich das Verletzten- und 
Krankenlager bald wieder, an alle auf jeden Fall gute und 
baldige Genesung!

Es spielten: Luis Redlich (Tor), Mika Philip (10), Jakob Kil-
guß (5), Ben Harter (4), Kevin Gebele (2), Christoph Kern-
berger (2), Michel Frey (1)

F-OL HB Kinzigtal - SV Allensbach 2 33:29 (18:14)
 
Heimsieg für den HB Kinzigtal  nach spannendem Duell 
gegen den SV Allensbach
 
In einem packenden und hart umkämpften Spiel sicherte 
sich der HB Kinzigtal am vergangenen Samstagabend ei-
nen verdienten Heimsieg gegen den SV Allensbach. 

Nicht wie zuletzt, startete der HBK deutlich besser in die 
Partie und konnte direkt im ersten Angriff ein Tor erzie-
len. Ebenfalls die Abwehr war sofort wach und man konn-
te die Ballgewinne in eigene Tore verwandeln. Jedoch 
gestaltete sich die Partie weiterhin ausgeglichen. Nach 
den ersten 15 Minuten stand es 8:8, und es war deutlich 
zu erkennen, dass sich beide Teams nichts schenken wür-
den. Im weiteren Verlauf gelang es dem HB Kinzigtal, sich 
etwas abzusetzen. Mit einer soliden Teamleistung und 
einer verbesserten Chancenverwertung konnte die Heim-
mannschaft eine Führung von 18:14 zur Halbzeitpause he-
rausspielen. Die Spieler des HB Kinzigtal zeigten sich in 
dieser Phase besonders konzentriert und nutzten die sich 
bietenden Gelegenheiten, um den Druck auf den Gegner 
zu erhöhen.

Nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel weiterhin span-
nend. Der SV Allensbach gab sich nicht geschlagen und 
kämpfte verbissen um den Anschluss. Gleichzeitig schwä-
chelte der HBK etwas im Angriffspiel. So gelang es den Gä-
sten, den Rückstand auf zwei Tore und einem Spielstand 
von 22:20 zu verkürzen. Doch der HB Kinzigtal bewies 
Nervenstärke und ließ sich nicht aus der Ruhe bringen. 
Trotz eines dünn besetzten Kaders zeigte man in den 
Reihen des HBK weiterhin eine starke Laufbereitschaft. 
Dank dieser geschlossenen Mannschaftsleistung sicherte 
sich das Team am Ende den Sieg. Beim Schlusspfiff  stand 
ein 33:29 auf der Anzeigetafel, das den Heimsieg perfekt 
machte.

Dieser Sieg ist nicht nur ein wichtiger Schritt in der lau-
fenden Saison, sondern auch ein Zeichen für die Stärke 
und den Zusammenhalt des HB Kinzigtal. Mit diesem 
Erfolg im Rücken blickt die Mannschaft optimistisch auf 
die kommenden Spiele und möchte den Schwung mitneh-
men, um weiterhin in der oberen Tabellenhälfte zu blei-
ben. Die Fans dürfen sich auf weitere spannende Begeg-
nungen freuen!

Für den HBK spielten: Vanessa Brand (12), Vanessa Paul (7), 
Lena Armbruster (5), Joyce Gebele (5), Pia Weichenhein (4), 
Annika Frick, Celine-Marie Haas, Svenja Kilguß, Leona 
Vollmer, Pauline Weiß
 

Es spielten für den HBK: Jannie Thau, Mia-Sophie Weiß, 
N.N. (1), Lea Heinzelmann (1), Lina Wohriska (6), Jasmin 
Schmieder (17), Liliana Faust (1), Selina Heizmann, Carlot-
ta Weigold (4), Melina Benz (2), Lena-Mia Stenzel
 
 
wJB-OL HB Kinzigtal -  20:32 (7:17)
 HSG Meißenheim/Nonnenweier/Ottenheim 
   
Die erwartet schwere Aufgabe hatten Mädels der B-Jugend 
vor der Brust vergangenen Samstag- gegen den Tabellen-
führer der Spielgemeinschaft aus Meißenheim, Nonnen-
weier und Ottenheim, die mit 12 Spielerinnnen angetre-
ten sind, war die Personalsituation bereits vorab schon 
angespannt, da die C-Jugend-Spielerinnen nicht aushelfen 
konnten, Mila Elger unmittelbar zuvor ein Bundesliga-
Spiel in den Knochen hatte und mit Eva Kilguß kurzfristig 
auch noch eine weitere Spielerin ausfiel. Mit 7 Feldspiele-
rinnen wehrte man sich von Beginn an tapfer, geriet aber 
nach dem 1:0 von Mila Elger schnell mit 1:3 in Rückstand 
und konnte über die gesamte Spieldauer nur noch Scha-
denbegrenzung betreiben, da im Abwehrverbund wie 
auch in der Offensive gegen einen guten Gegner aufgrund 
der ungewohnten Personalkonstellation keine eingespie-
lten Routinen abgerufen werden konnten. Trotz eines be-
reits vorentscheidenden Rückstands von 7:17 zur Halbzeit 
gaben unsere Mädels zu keinem Zeitpunkt auf und konn-
ten trotz fehlender Wechselmöglichkeiten mit großem 
Einsatz und toller Moral die zweite Halbzeit nahezu ausge-
glichen gestalten. Das ist aller Ehren wert!

Es spielten für den HBK: Leni Scheerer und Yeimy Rega-
lado Santana (Tor), Paula Miller (4), Luise Harter (2), Lydia 
Benz, N.N., Magdalena Weigold (3), Mila Elger (7), Susanna 
Uygun (4)
 
 
mJB-BOL HSG Hanauerland 2 - HB Kinzigtal 23:23 (10:13)
 
Wäre bei der B-Jugend die Spielzeit nur 40 oder 45 Minuten 
lang- unsere Jungs der B-Jugend hätten die Auswärtspartie 
bei der Reservemannschaft der HSG Hanauerland locker 
gewonnen. Leider sind es 50 Minuten und nach dem zwi-
schenzeitlichen 16:22 in der 41. Minute gelang auf Seiten 
des HBK nur noch ein einziger weiterer Treffer, während 
die Gastgeber sich nochmals rein warfen und Tor um Tor 
aufholten. Ihnen gelang 16 Sekunden vor Spielende der 
Ausgleich zum 23:23 und auch eine sofort genommene 
Auszeit der Trainer brachte nicht mehr das entscheidende 
Tor für einen doppelten Punktgewinn.

Es spielten für den HBK: Ruven Berger (Tor), Philipp Hein-
zelmann (10), Michel Frey (6), Justin Marquardt, Ben Har-
ter (6), Max Wohlfahrt, Anton Fay, Tom Kilgus (1)

mJA-OL HB Kinzigtal - TuS Helmlingen 24:35 (10:18)
 
Relativ übersichtlich war die Personalsituation bei der 
A-Jugend männlich am vergangenen Wochenende- die 
Verletztenliste mittlerweile länger als die Anzahl der 
spielfähigen Spieler, mit 7 Spielern und damit ohne jede 
Auswechselmöglichkeit musste man gegen die Gäste des 
TuS Helmlingen antreten. Davon auch bereits im Kopf 
schon etwas blockiert brauchte man einige Minuten, um 
überhaupt ins Spiel zu finden und lag nach 5 Minuten 
bereits 0:3 zurück, ehe Mika Philipp nach gut 6 Minuten 
endlich den ersten Treffer für den HBK erzielen konnte. 
Michel Frey verkürzte auf 2:3, aber letztlich fand die Ab-
wehr nie so richtig den Zugriff zum Gegner. Nach dem 
zwischzeitlichen 2:5 kämpfte man sich über Tore von Ja-
kob Kilguß und Ben Harter nochmal auf 4:5 nach 10 Minu-
ten heran, aber dann ging s̀ dahin. Mit lediglich einem ei-
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M-BOL HSG Nonnenweier/Ottenheim 2 - 
 HB Kinzigtal 23:24 (8:9)
 
„Mund abputzen - weiter machen“ - so das Motto nach dem 
Sieg gegen die HSG Nonnenweier/Ottenheim 2
 
Stark ersatzgeschwächt ohne Jakob Kilguß (A-Jugend), Pa-
trick Spinner (beruflich verhindert), Lukas „AJ“ Bühler 
sowie Niklas Bühler (beide studienbedingt) machten sich 
die Herren letzten Samstag auf nach Schwanau, um dort 
gegen die Landesligareserve der HSG Nonnenweier/Otten-
heim anzutreten.

Der Spielbeginn zeigte ein relativ ausgeglichenes, aber 
auch zerfahrenes Duell der beiden Bezirksoberliga Mann-
schaften, sodass die HB Kinzigtal nach 15 Minuten nur 
mit einem knappen Vorsprung von 2 Toren (3:5) führte. 
Schon früh im Spiel zeigte es sich, dass die HBK an diesem 
Tag über eine kompakte Abwehr ins Spiel finden und auch 
über die Abwehr das Spiel gewinnen muss. Immer wieder 
schaffte man es die gegnerischen Angriffe zu stören und 
in das Zeitspiel zu bringen. Leider waren es aber immer 
wieder Unkonzentriertheiten, vor allem im Angriffsspiel, 
welche es verhinderten, den Vorsprung weiter auszu-
bauen. Die torarme Partie in den ersten Minuten setzten 
sich auch die letzten 15min der ersten Halbzeit fort. Auch 
zeigte sich immer wieder das gleiche Bild. Die HBK spielte 
einen Vorsprung raus, die HSG verkürzte oder zog gleich. 
So war es Lukas Bühler, der nach 27min das letzte Tor in 
der ersten Halbzeit zum 8:9 für die HBK erzielte.

Die zweite Halbzeit startet aus Sicht der HB Kinzigtal ver-
heißungsvoll. Durch Tore von Dominik Jurczyk, Yannik 
Bessei und dem besten Torschützen an diesem Tag Nico 
Göttmann zog man direkt nach der Halbzeit auf 4 Tore 
davon (35. Minute). Eine konsequente Abwehrarbeit und 
schön herausgespielte Tore, so wie man es sehen will. Man 
konnte glauben, dass die HBK sich nun in einen Rausch 
spielt und die Partie sicher nach Hause schaukelt. Das war 
aber nur eine Wunschvorstellung, die aber durchaus im Be-
reich des machbaren gewesen wäre. Leider sah die Realität 
anders aus. Unkonzentriertheiten, unnötige überhastete 
Abschlüsse sorgten dafür, dass die Jungs um das Trainer-
gespann Johannes Weide und Stephan Wenz wieder auf 2 
Tore verkürzten (39. Minute). Dann wieder das gleiche Bild 
wie die ersten 10min der zweiten Halbzeit. Die HBK kon-
zentrierte sich wieder auf seine Stärken und zog bis zur 43. 
Minute auf 4 Tore davon. Diesen Vorsprung wurde bis zur 
45. Minute verteidigt. Dann aber lud man die Heimmann-
schaft wieder ein mitzuspielen (man wollte ja nette Gäste 
sein). Diese nutzen das Geschenk und glichen in der 55. 
Minute aus und konnten im nächsten Angriff durch ein 
Tor durch Dominik Rubin sogar mit 22:21 in Führung ge-

hen. Die offene Manndeckung gegen Nico Göttmann und 
Lukas Bühler zeigte Wirkung. 

Die HBK bewies aber Moral und mit Toren von Routinier 
Daniel Bühler und Nico Göttmann in der 59:40 Spielminu-
te drehte man das Spiel noch einmal in die richtige Rich-
tung und konnte einen verdienten Sieg einfahren.

Auf Seiten der HBK versucht man die positiven Dinge aus 
dem Spiel mitzunehmen. Trotz ersatzgeschwächtem Ka-
der 2 Punkte mit nach Hause genommen, in den letzten 
Minuten Moral gezeigt und Platz 3 in der Bezirksoberliga 
erobert. An den Schwächen im Spiel gegen die HSG aus 
Schwanau wird man unter der Woche arbeiten. Am kom-
menden Wochenende gilt es dann Platz 3 zu verteidigen. 
Es wartet dann allerdings ein anderes Kaliber auf die HB 
Kinzigtal. Der Tabellenführer und die spielerisch sicher-
lich stärkste Mannschaft der Bezirksoberliga wartet auf 
die HB Kinzigtal. Vor heimischem Publikum trifft man 
am Samstag, den 15. Februar um 20 Uhr in der Sulzberg-
halle in Alpirsbach auf den TuS Altenheim 2 (Hinspiel: 
33:24 verloren).

Kurzgefasst:
HSG Nonnenweier/Ottenheim - HB Kinzigtal:  23:24 (8:9)
08.02.2025 - 18:00 Uhr, Schwanau-Nonnenweier, Männer 
Bezirksoberliga, Zuschauer: k.A.
HSG Nonnenweier/Ottenheim: Marius Hug (6), Janosch 
Hügel (5), Dominik Rubin (5), Joshua Schätzle (3), Feres 
Thier (2), Florian Stein (1), Luca Wahle (1), Jakob Fischer, 
Niklas Haag, Louis Langenbach, Marius Schneider, Adrian 
Schuhmacher, Gabriel Wahle, Florian Waidele Offizielle: 
Johannes Weide, Stephan Wenz
HB Kinzigtal: Nico Göttmann (9), Daniel Bühler (4), Do-
minik Jurczyk (4), Yannik Bessei (3), Lukas Bühler (3), Kai 
Lehr (1), Toni Eggert, Sebastian Götz, Jonas Hennig, Felix 
Kuntz, Jannik Rombach Offizielle: Timo Armbruster, An-
dreas Heckhausen
Schiedsrichter: Gerhard Kern, Thomas Balzer
 
Vorschau auf das kommende Wochenende:
 
Heimspiele am Samstag, den 15.02.2025 in der Sporthalle 
Sulzberg in Alpirsbach:
wJD-BOL   
14:45 Uhr HBK - SG Altenheim/Schutterwald  
wJB-OL 
16:15 Uhr HBK - TuS Steißlingen 2
M-BK2 
18:00 Uhr HBK 2 - Altenheim 4
M-BOL 
20:00 Uhr HBK - Altenheim 2
 
Heimspiele am Sonntag, den 16.02.2025 
in der Nachbarschaftssporthalle in Schiltach:
mJD-BOL
11:45 Uhr HBK – HSG Hanauerland
wJE-BOL   
13:15 Uhr HBK - JSG ZEGO
mJA-OL    
15:00 Uhr HBK - TuS Steißlingen
M-BL   
17:00 Uhr HBK 2 - TuS Altenheim 3
 
Auswärtsspiele am Samstag, den 15.02.2025:
 
mJC-BOL 
13:00 Uhr TV St. Georgen – HBK 
 in der Rossbergsporthalle in St. Georgen
F-OL
18:00 Uhr SG Gutach/Wolfach - HBK 
 in der Curt-Liebich-Halle in Gutach
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Trauerwandern mit professioneller Begleitung
 

Susanne Schrade sucht eine Strecke für die kommende 
Trauerwanderung aus. 

 
Die Mitarbeiterin der Sozialgemeinschaft Schiltach/ 
Schenkenzell e.V. und ausgebildete Trauerbegleitung, Ge-
sundheitswanderführerin und Antistresstrainerin Susan-
ne Schrade lädt am

Samstag, 15. Februar,
 Betroffene zur Trauerwanderung ein. Bewegung an der 
frischen Luft, Gespräche mit weiteren Trauernden und 
Impulse der Trauerbegleiterin sollen Trauende auf ihrem 
Weg durch die eigene Trauer unterstützen. Die rund zwei-
stündige, leichte Wanderung beginnt um 15 Uhr am Park-
platz der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach, Vor Ebers-
bach 2. Weitere Trauerwanderungen finden regelmäßig 
an jedem dritten Samstag im Monat, zwischen 15 und 17 
Uhr (Wintersaison) statt. Das Angebot ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Respektvoller Umgang
Mit einer Achtsamkeitsübung begann die Schulung zum 
Konzept Gewaltprävention der Kollege*innen der Sozi-
algemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. (SGS) in der 
vergangenen Woche. Dazu verpflichtet der Gesetzgeber 
alle sozialen Einrichtungen, Unternehmen und Vereine, 
was die Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. 
in der vergangenen Woche unter Leitung der SGS-Kolle-
ginnen Nicole Oeser und Melanie Psenner prompt erfüllte. 
Die beiden SGS- Präventionsbeauftragten setzen sich seit 
2023 intensiv mit Themen wie gewaltfreie Kommunikati-
on, respektvolles Miteinander, wertfreies Verhalten und 
unterschiedliche Formen von Gewalt - von psychischen 
bis körperlichen Übergriffen - auseinander. Sie haben aus 
ihren Fortbildungen ein für die Schiltacher Pflegeeinrich-
tung individualisiertes Konzept mit Schulungsinhalten 
gemacht.

Wild durcheinandergehen und sich mit Handschlag be-
grüßen – kein Problem. Sich mit Ellenbogen begrüßen – 
komisch. Mit Kniedrückern begrüßen – sehr seltsam. Und 
sich mit Hüftreibern hallo sagen –Stopp! Ab wann fühlt 
man sich unwohl? Wo sind deine und wo meine Grenzen? 

Alle Gewaltvermeidung beginnt mit einer Sensibilisie-
rung und dem Wissen darum, wo Gewalt beginnt. Doch 
das ist bei näherem Hinsehen gar nicht so einfach, stellten 
die Schulungsteilnehmenden fest. Die Grenzen zwischen 
Sorge, Fürsorge oder Schutz und Selbstbestimmung sowie 
zu Gewalt sind fließend – schon allein, weil Toleranzgren-
zen von Menschen unterschiedlich sind.
„Wie wollen wir unser Miteinander gestalten? Wie spre-
chen wir? Wie gehen wir mit Schutzbefohlenen um? Und 
wie dürfen sie mit uns umgehen? Damit sollten wir uns 
immer wieder aufs Neue auseinandersetzen“, so Oeser 
und Psenner. Ist beispielsweise Überredungskunst aus 
Fürsorge zur notwendigen Flüssigkeitsaufnahme noch er-
laubt? Und Beschimpfungen, oder ein Kneifen in den Arm 
der Pflegekraft auch?
Jede und jeder erlebt beim Umgang miteinander und der 
Erfüllung seiner Aufgaben täglich schwierige Situationen 
zum Thema, die überdacht und denen bestmöglich und in 
denen zum Wohl (-fühlen) aller gehandelt werden sollte. 
Deshalb schafft Wissen Schutz. Aufklärung, Prävention 
sowie angemessene und ausreichende Kommunikation 
seien der Schlüssel, um Unsicherheit zu begegnen, so die 
SGS-Präventionsbeauftragten, die die Kolleg*innen auch 
künftig zum Thema unterstützen werden.

Lesespaß
für die ganze Familie!



23

Gemeinde Schenkenzell

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag, Wassermeister Tel. 0173 / 343 57 33
Stellv. Silvia Hauer-Marquardt  Tel. 0173 / 703 29 35 

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

WER   -   WAS   -   WO
Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☏ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☏ 9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung 
Öffentlichkeitsarbeit
Wohnungsbauförderung 
Öffentlicher Personennahverkehr
Grundbuch, Rechtswesen 
Vereinswesen, Liegenschaften 
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☏ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Friedhofswesen, 
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☏ 9397-15 Zi  3
bianca.weiss@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare
Land- und Forstwirtschaft,
Schülerbeförderung

Michael Jehle  ☏ 9397-14 Zi 12
michael.jehle@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau
Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Colin Ring ☏ 9397-51  Zi  4
colin.ring@schenkenzell.de
tourist-info@schenkenzell.de
Tourismus, Briefmarkenverkauf,
Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen,
Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine
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Marita Mäntele  ☏ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben
Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☏ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und
Claudia Buchholz ☏ 9397-18 Zi  10
corinna.buehler@schenkenzell.de
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☏ 7343
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Stefan Maier -Ortsvorsteher- ☏ 0175 1489716
stefan.maier@schenkenzell.de 
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Submissionsergebnis:

Schreinerei Gebele 18.647,30 € 100%
 
Die Preisgestaltung des Angebots, das nur leicht über dem 
geplanten Kostenansatz liegt, ist reell. Der Gemeinderat 
beschließt einstimmig, den Auftrag für die Schreinerar-
beiten an die örtliche Schreinerei Gebele zum Angebots-
preis von 18.647,30 € zu vergeben.
 
d) Gipserarbeiten  
Die Gipserarbeiten am HDG waren im Haushaltsansatz 
mit 14.800 € berücksichtigt. In einer beschränkten Aus-
schreibung wurden vier Firmen angefragt, drei Firmen 
haben ein Angebot abgegeben.
 
Submissionsergebnis:

Firma Lachenmaier Schenkenzell 12.070,77 € 100%

Bieter 2 13.286,23 € 110%

Bieter 3 19.642,14 € 163%
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag 
für die Gipserarbeiten an den erfahrenen, örtlichen Be-
trieb Lachenmaier zum angebotenen Preis in Höhe von 
12.070,77 € zu vergeben.
 
Bürgermeister Heinzelmann berichtet, dass bereits in der 
kommenden Woche Vor-Ort-Termine für die Gipser- und 
Maurerarbeiten vereinbart werden sollen, damit mit den 
Arbeiten schnellstmöglich begonnen werden kann.
 
2.  Ausstattung der Turn- und Festhalle mit W-Lan und 

Lan
In der letzten Zeit gab es einige Anfragen nach einem W-
Lan-Netz für die Turn- und Festhalle. Es wurde geprüft, ob 
es möglich ist über einen Netzverstärker das W-Lan-Netz 
vom Bürgerhaus in die Halle zu bringen. In Kontakt waren 
wir dazu mit der Firma BK Computer aus Lauterbach, die 
das Netzwerk im Kindergarten und der Schule eingerich-
tet hat. Ebenso sind wir mit Firma Elektro Harter wegen 
einem Verbindungskabel von der Schule bis zur Halle in 
Kontakt gewesen.
 
Folgende weitere Idee ist dabei entstanden: Einige Vereine 
nutzen für ihre Veranstaltungen die neuen Bestellapps, 
welche über eine Lan-Verbindung mit einer „Bon Kasse“ in 
Verbindung stehen. Die Bedienung nimmt die Getränke 
und das Essen auf und kassiert, während die Bestellung 
quasi parallel an der Theke aufläuft und dann direkt an 
den richtigen Tisch gebracht werden kann.
 
Dies funktioniert solange gut, bis es ein Problem mit 
dem Netzwerk gibt, weil dieses überlastet ist oder etwas 
nicht richtig funktioniert. Ein stabiles Netzwerk wäre da-
her wünschenswert. Es wurde daher vorgeschlagen, eine 
Lan-Dose für die Küche/Theke vorzusehen, damit hier 
die Kassen und Drucker stabil laufen. Generell soll der  
Accesspoint mit 2 Netzwerken versehen werden, eines für 
„freies“ W-Lan für Gäste der Veranstaltungen und eines 
für die Kassensysteme.
 
Bei einem Anschluss der Halle und Schulhof mit W-Lan 
liegen folgende Angebote vor:
• Einfach: 3.430 €
 - Erweiterbar und zukunftsfähiger: 4.200 €
• Mit Anbindung an die Küche:  4.600 €
 - Erweiterbar und zukunftsfähiger: 5.400 €
 
Die Kosten könnten unter den im Haushaltsplan eingestell-
ten Unterhaltungskosten für die Halle verbucht werden. 
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat, ob nicht von weite-
ren Firmen noch Angeboten eingeholt werden sollten, er-

Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 05.02.2025
Zur zweiten Sitzung des Jahres konnte Bürgermeister 
Heinzelmann neun Gemeinderäte, einen Vertreter der 
Presse sowie mehrere Bürger begrüßen.
 
1. Sanierung des HDG – Vergaben
Im ersten Ausschreibungsblock für die Sanierung des 
HDG sollen die Aufträge für vier Gewerke vergeben wer-
den. Submissionstermin war jeweils am 28.01.2025.
 
a) Maurerarbeiten
Die Maurerarbeiten für den neuen Aufzugsschacht, die 
neuen Wohnungseingänge und den barrierefreien Zugang 
zum Aufzug lagen in der Kostenberechnung des Bauamtes 
im November 2024 bei 49.000 €. In einer beschränkten 
Ausschreibung wurden vier Firmen angefragt, worauf 
drei Betriebe ein Angebot abgegeben haben.
 
Submissionsergebnis:

Firma BTS aus Schiltach 48.320,75 € 100%

Bieter 2 63.005,57 € 130%

Bieter 3 65.019,08 € 134%
 
Die Bauarbeiten beinhalten auch das Aufsägen der beste-
henden Bodenplatten für den neuen Aufzugsschacht. Ge-
rade in diesem Bereich ist die Firma BTS führend in der 
Region. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Mau-
rerarbeiten an die Firma BTS aus Schiltach zum Angebot-
spreis von 48.320,75 € zu vergeben.
 
b) Aufzugsanlage
Die Aufzugsanlage für das Haus des Gastes wurde vom 
Bauamt in der Haushaltsplanung mit 54.000 € berücksich-
tigt. In einer beschränkten Ausschreibung wurden vier 
Firmen angefragt, worauf drei Hersteller ein Angebot ab-
gegeben haben.
 
Submissionsergebnis:

Firma Kone Ludwigsburg 56.539,28 € 100%

Bieter 2 57.548,40 € 102%

Bieter 3 58.910,07 € 104%
 
Der günstigste Bieter liegt leicht über dem Kostenansatz, 
jedoch beinhaltet der Preis ein Wartungspaket für die 
nächsten vier Jahre. Dies ist ein Vorgehen, um die notwen-
digen Wartungen einer technischen Anlage gleich in die 
Vergabeentscheidung miteinfließen zu lassen. Die Firma 
Kone ist ein qualitativ hochwertiger traditionsreicher Her-
steller von Aufzugsanlagen. Der Hersteller verwendet auch 
bei solch kleinen Anlagen Drahtseile für die Beförderung 
und keine Bänder. Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, den Auftrag Aufzugsarbeiten an die Firma Kone zum 
Angebotspreis von 56.539,28 € zu vergeben.
 
c) Schreinerarbeiten
Neben den erforderlichen Bau-Schreinerarbeiten wie die 
neue Zugangstüre zum Aufzug, das Versetzen der Woh-
nungseingangstüren etc. beinhaltete dieses Leistungsver-
zeichnis auch noch zusätzliche Leistungen zur Einrich-
tung der neuen Hebammenpraxis, wie eine Teeküche etc. 
Die Berechnungen des Bauamtes beliefen sich auf 18.000 €. 
Von den vier örtlichen Firmen, die angefragt wurden, ha-
ben zwei Firmen eine Absage erteilt und ein Betrieb blieb 
ohne Rückmeldung.
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läutert Bürgermeister Heinzelmann, dass er bewusst nur 
bei der Firma BK Computer angefragt habe. Diese habe 
bereits das Netzwerk im Kindergarten eingerichtet. Da das 
Netzwerk darauf aufbauen soll und Störungen oder Zwi-
schenfälle vermieden werden sollen, wurde nur mit Herr 
King Kontakt aufgenommen. Zudem könnte sich bei ver-
schiedenen Dienstleistern ein Haftungsproblem ergeben.
 
Der Gemeinderat sieht die Installation mit W-Lan und Lan 
als sehr sinnvoll an. Wenn sollte dieses auch umfassend 
eingerichtet werden. Die angebotenen Positionen mit den 
jeweiligen Kosten erscheinen realistisch.
Der Gemeinderat beschließt die Ausstattung der Turn- und 
Festhalle mit W-Lan und Lan inklusive der Anbindung an 
die Küche zu einem Preis von 5.400 €.
 
3.  Gemeinsamer Gutachterausschuss bei der Stadt Rott-

weil
 - Benennung von ehrenamtlichen Gutachtern
Im Jahr 2019 hat der Gemeinderat die Beteiligung am ge-
meinsamen Gutachterausschuss bei der Stadt Rottweil 
beschlossen. Entsprechend der „Öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung zur Bildung eines gemeinsamen Gutach-
terausschusses“ entfallen auf die Gemeinde Schenkenzell 
drei Mitglieder. Alle Mitglieder werden vom Gemeinderat 
der Stadt Rottweil bestellt, wobei die Gemeinde Schenken-
zell Vorschläge machen kann. Gem. § 2 Abs. 1 der Gutach-
terausschussverordnung werden die Gutachter für vier 
Jahre bestellt. Die aktuelle Amtsperiode läuft nun zum 
30.04.2025 aus und es müssen die Gutachter für die näch-
ste Amtsperiode 01.05.2025 – 30.04.2029 bestellt werden. 
Eine wiederholte Bestellung der bisherigen Gutachter ist 
zulässig.
 
Die aktuellen Gutachter sind:
• Herr Ulrich Sum, Land- und Forstwirt
•  Herr Thomas Haas, Bauzeichner i. R. (zuletzt: Bauamts-

leiter)
• Herr Thomas Finkbeiner, Bautechniker
Alle drei Personen haben sich bereit erklärt, die Tätigkeit 
auch für die kommenden vier Jahre wieder zu überneh-
men.
 
Der Gemeinderat beschließt, die drei o.g. Personen als eh-
renamtliche Gutachter für den gemeinsamen Gutachter-
ausschuss bei der Stadt Rottweil vorzuschlagen.
 
4.  Vorstellung des Projekts „Gemeinsame Zukunft Schen-

kenzell: Ortsmitte für Alle“
Bürgermeister Heinzelmann gibt den offiziellen Start-
schuss für das Projekt. Schon seit einiger Zeit hat der Ge-
meinderat überlegt, wie für die Zukunft mit der Ortsmitte 
umgegangen werden sollte. Ideen und Potentiale sollen 
nicht ohne Beteiligung der Bevölkerung erfasst werden 
und in eine später folgende Planung miteinbezogen wer-
den. Deshalb hat sich die Gemeinde dazu entschlossen, un-
ter dem Titel „Gemeinsame Zukunft Schenkenzell: Orts-
mitte für Alle“, ein Projekt mit dem Ziel, die Ortsmitte von 
Schenkenzell attraktiv für die Zukunft zu machen, auf 
den Weg zu bringen.
 
Da es eine Ortsmitte für alle Schenkenzellerinnen und 
Schenkenzeller sein soll, sollten möglichst viele Personen- 
und Interessengruppe beteiligt werden und sich einbrin-
gen können. Hierzu wurden nun verschiedene Personen, 
welche zum Teil per Losverfahren ausgewählt wurden 
und Institutionen, welche einen möglichst breiten Quer-
schnitt der Gemeinde und des gemeindlichen Lebens ab-
bilden, angeschrieben und eingeladen.

Zum Auftakt wird Ende März ein erster Gesprächsabend 
mit den eingeladenen Personen stattfinden. Im Projekt 
mit dabei ist Frau Eckert von der Fachberatung Quartier-
sentwicklung im Gemeindenetzwerk Bürgerengagement, 
die beratend und leitend zur Seite stehen wird und die 
auch während der Vorbereitung helfend zur Seite stand.
 
5. Bekanntgaben
• Nächste Sitzung:
  Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am Mitt-

woch, 26.02.2025 um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

• Haushaltserlass:
  Das Landratsamt Rottweil als Rechtsaufsichtsbehörde 

hat die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan für das Jahr 2025 bestätigt und die ge-
plante Kreditaufnahme in Höhe von 250.000 € geneh-
migt.

• Abwasserverband – Vergabe:
  Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wur-

den fünf Firmen zur Abgabe eines Angebots für die Er-
neuerung einer Zulaufschneckenpumpe für die Klär-
anlage Schiltach aufgefordert. Vier Angebote wurden 
eingereicht, wobei eines ausgeschlossen werden muss-
te. Das günstigste Angebot lag bei 115.446,33 € brutto. 
Im Haushaltsplan waren Mittel in Höhe von 175.000 € 
ohne Nebenkosten eingestellt. Der Auftrag wird an die 
Firma Kuhn GmbH vergeben.

 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
• Fußweg Oberdorf-West:
  Ein Gemeinderat erkundigt sich dem Sachstand für 

den schon länger geplanten Fußweg vom Neubaugebiet 
Oberdorf-West zur Reinerzaustraße. Bürgermeister 
Heinzelmann kann hierzu mitteilen, dass der Auftrag 
an den Bauhof erteilt ist und zeitnah umgesetzt wer-
den soll.

• Parkplatz Nachbarschaftssporthalle:
  Aus dem Gemeinderat wird der schlechte Zustand des 

Parkplatzes an der Nachbarschaftssporthalle erneut 
thematisiert. Es wurde nun einmal die Tiefe der Schlag-
löcher mit über 5 cm gemessen. Dies kann zu Schäden 
am Auto und Verletzungen von Fußgängern führen. 
Daher besteht dringender Handlungsbedarf.

• Zufahrt nach Schlossbrücke vor Auffahrt Freibad:
  Ein Gemeinderat äußert, dass die Straße nach der 

Schlossbrücke in einem schlechten Zustand mit vielen 
Schlaglöchern ist und auch immer schlechter wird. 
Bürgermeister Heinzelmann nimmt dies auf und be-
richtet in diesem Zusammenhang, dass der Parkplatz 
im Rahmen der Verkehrsschau angeschaut wurde. Die 
Beschilderung soll noch einmal angepasst werden.

• Zufahrt zum Alten Sportplatz:
  Ergänzend berichten Gemeinderäte, dass der Weg zum 

Alten Sportplatz ebenfalls in sehr schlechtem Zustand 
ist und dringender Handlungsbedarf besteht. Mit Fahr-
zeugen kann dieser an nassen Tagen schon nicht mehr 
befahren werden.

• Hangrutschung Waldenbrunn:
  Ein Gemeinderat erkundigt sich nach dem aktuellen 

Sachstand. Bürgermeister Heinzelmann erläutert hier-
zu, dass Herr Spörl sich wegen Unterlagen für die Versi-
cherung gemeldet hat, bevor er mit den Arbeiten begin-
nen kann. In der Folge soll der Druck aber erhöht 
werden, dass die Entwässerung durchgeführt wird 
und danach die Straße wiederhergestellt werden kann.
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Gemeinde Schenkenzell 

 
 

Wir trauern um unsere geschätzte 
 

ehemalige Mitarbeiterin und Standesbeamtin i.R. 
 

 
Claudia Wimmler 

 
 

die am 25. Januar im Alter von 69 Jahren nach langer Krankheit verstorben ist. 
 

Frau Wimmler war in ihrer mehr als 46 Jahre langen Tätigkeit bei der Gemeinde 
Schenkenzell ab 1972 als Verwaltungsangestellte und später dann als 

Standesbeamtin verantwortlich.  
 

Sie hat in dieser langen Zeit die Entwicklung der Gemeindeverwaltung mitgetragen 
und gestaltet. 

 
Ihre freundliche und stets hilfsbereite Art wurde im Rathaus und auch in der 

Bevölkerung sehr geschätzt.  
 

Wir werden sie stets in ehrender Erinnerung behalten.  
 
 
 
 

Schenkenzell, 13. Februar 2025 
 
 
 
Für die Gemeinde Schenkenzell, den Gemeinderat, den Ortschaftsrat und alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
 
Bernd Heinzelmann, Bürgermeister 
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Jugendumfrage: Schenkenzell für dich  
interessanter gestalten

Die Jugendumfrage „Schenkenzell für dich interessanter 
gestalten“ hat spannende Einblicke gegeben und Wünsche 
der jungen Generation ans Licht gebracht. In den nächsten 
Wochen werden wir die Ergebnisse schrittweise im Nach-
richtenblatt veröffentlichen.

Von Freizeitmöglichkeiten über Vereinswesen bis hin zur 
politischen Beteiligung – die Antworten zeigen, was den 
Jugendlichen in Schenkenzell wichtig ist. Alle Beiträge 
sind zudem auf unseren Social-Media-Kanälen sowie auf 
der Gemeindehomepage www.schenkenzell.de zu finden.

Zum Abschluss der Umfrage findet am Montag, 10. März 
2025, um 17:00 Uhr im Bürgerhaus ein Austausch mit Ge-
meinderäten und dem Bürgermeister statt. Alle Jugend-
lichen sind herzlich eingeladen, ihre Ideen und Anliegen 
direkt einzubringen!

Amtlicher Teil

Die Gemeinde Schenkenzell (ca. 1.870 Einwohner) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
 

Technische Leitung für das Bauwesen (m/w/d)
 
Das Aufgabengebiet:
• Bauleitplanung und Bearbeitung von Bauanträgen
• Führungskraft der Mitarbeitenden des Bauhofes so-

wie Schnittstelle zwischen Verwaltung und Bauhof
• Betreuung der technischen Ver- und Entsorgungsein-

richtungen, Grünflächen und Friedhöfe
• Straßen- und Gewässerunterhaltung
• Unterhaltung der kommunalen Liegenschaften
• Abwicklung kleinerer Ausschreibungen von Baulei-

stungen
• Stellvertretung der Verwaltungsleitung
 
Die Stelle eignet sich:
• für Personen mit einer abgeschlossenen Berufsausbil-

dung und einer Qualifikation als Meister oder Tech-
niker in einem Bauhauptgewerbe 

sowie
• für Personen mit einer abgeschlossenen Ausbildung 

zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder einem 
abgeschlossenen Studium als Bachelor of Arts (Public 
Management) bzw. Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) 
oder für Personen mit vergleichbaren Qualifikati-
onen. Aufgrund der Aufgabenvielfalt ist eine entspre-
chende Berufserfahrung erwünscht.

 
Wir wünschen uns:
• Kenntnisse in einer CAD-Software
• Flexibilität, Eigeninitiative und Leistungsbereit-

schaft
• Selbstständiges und bürgerorientiertes Handeln
• Sicheres und freundliches Auftreten
• Führerschein Klasse B
 
Wir bieten:
• einen interessanten und abwechslungsreichen Ar-

beitsplatz
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffent-

lichen Dienst (TVöD-VKA)
• eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer wöchent-

lichen Arbeitszeit von 39 Stunden
• die Möglichkeit zum Freizeitausgleich von Überstun-

den
• Jobrad
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 
bis spätestens 16.02.2025 an die Gemeindeverwaltung 
Schenkenzell, Herrn Bürgermeister Heinzelmann, 
Reinerzaustr. 12, 77773 Schenkenzell oder per E-Mail 
an bernd.heinzelmann@schenkenzell.de.
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie gerne von Bürger-
meister Bernd Heinzelmann, 07836 9397-11 oder dem 
derzeitigen Stelleninhaber Herrn Michael Jehle, 07836 
9397-14.
 
Besuchen Sie uns unter www.schenkenzell.de
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Fundsachen
• Kinderbrille
• Baseball Cap
• Trelock Schlüssel
• Fahrradhandschuhe
• Burg Wächter Schlüssel
• Graue Fleecejacke
• Dunkelblauer Damengeldbeutel 
• Wilka Schlüssel
• Schal
• Stockschirm
• Schwarze Fleecejacke
• Hoodie
• Weste
• Fernglas

Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, Tel. 
07836/939751 abgeholt werden.

Vereinsmitteilungen

Bergtal-Hexen Schenkenzell e. V.
11 Jahre Bergtal-Hexen Schenkenzell e.V. - 
„Up to Galaxy - Space Party“
Schenkenzell – Am Samstag, den 01. März 2025, wird die 
Mehrzweckhalle in Schenkenzell zur intergalaktischen 
Partyzone! Zum 11-jährigen Jubiläum laden wir alle zu 
einem einzigartigen Event ein: die „Space Party“ unter 
dem Motto: Up to Galaxy.

Um den Gästen ausreichend Zeit für den Einlass zu gewäh-
ren, öffnen wir bereits um 19.00 Uhr die Türen. Das Pro-
gramm beginnt pünktlich um 20:01 Uhr, sodass niemand 
das interstellare Abenteuer verpassen muss.

Für das leibliche und visuelle Wohl sorgen nicht nur die le-
gendären Tanzgruppen der Region, sondern auch die mit-
reißenden Guggenmusiken, die garantiert jedes Tanzbein 
zum Schwingen bringen. Ein abwechslungsreiches Unter-
haltungsprogramm mit DJ wird die Gäste durch die Nacht 
begleiten – perfekt für alle, die auf eine galaktische Reise 
durch Musik und Tanz gehen wollen.

Und das Beste: Wir bieten Euch einen unvergesslichen 
Abend zu einem unschlagbaren Preis – nur 5 € Eintritt! 

Kommt vorbei, feiert mit uns und lasst Euch auf eine Reise 
bis weit hinaus in den Weltraum entführen. Egal, ob als 
Hästräger oder nicht – dieser Abend verspricht Spaß, Span-
nung und galaktische Stimmung!

Seid dabei und erlebt ein Jubiläum, das bis in die Galaxie 
reicht. Bis dahin - ein 3 kräftiges Bergtal-Hexen!
 
Eure Bergtal-Hexen Schenkenzell e.V.

Schenkenzell-
Kaltbrunn

Das Landfrauenfrühstück für Jede Frau - ein voller Erfolg 

Anlässlich des 40-jährigen Jubiläumsjahres fand am Sams-
tag, den 8. Februar in der Festhalle Schenkenzell ein be-
sonderes Frühstück für Jede-Frau statt.
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SCHNURREN 2025

Der Narrenverein Schenkenzell-Kaltbrunn e.V. lädt am 
Samstag, 22. Februar 2025

in folgende Lokale zum Schnurren ein: 
 
Beginn 14 Uhr: 
 
Gasthaus Zur Holzebene
Tel. 07836/330
 
Hotel Waldblick 
Tel. 07836/93960
 
Hexenkeller der Schenkenhexen 
Georg Zipf Tel. 0173/5128150
 
Bürgersaal / Altes Schulhaus
Bewirtung Tennisverein
Michael `Schlunz̀  Schoch Tel. 07836/8336
-keine freien Plätze-
 
Beginn 18.30 Uhr:
 
Gasthof Martinshof 
Tel. 07836/2586
-keine freien Plätze-

Über 140 Frauen aus der Region kamen zusammen, um 
einen geselligen Vormittag zu verbringen und sich aus-
zutauschen.
 
Die Veranstaltung begann mit einer herzlichen Begrü-
ßung durch Heike Schenk, die die Teilnehmerinnen herz-
lich willkommen hieß und die Bedeutung solcher Treffen 
für die Gemeinschaft betonte.

Anschließend übernahm Christina Eisenmann die Mode-
ration und stimmte alle mit einem inspirierenden „Guten 
Morgen Start“ auf das bevorstehende Frühstück ein.
 
Das Buffet war unglaublich vielfältig und bot eine Vielzahl 
an leckeren Speisen, die keine Wünsche offen ließen. Von 
herzhaften Speisen über frische Obstplatten bis hin zu 
süßen Leckereien und einer Vielfalt an leckeren Brötchen 
war für jeden Geschmack etwas dabei.

Die Frauen genossen nicht nur das Essen, sondern auch 
das gesellige Beisammensein, das von Lachen und fröh-
lichen Gesprächen geprägt war.

Ein besonderes Highlight der Veranstaltung war die spon-
tane Entscheidung von vier Frauen, dem Verein beizutre-
ten und herzlich aufgenommen zu werden.

Das Frühstück war ein voller Erfolg. Die Teilnehmerinnen 
nahmen viele neue Eindrücke und ein Lächeln mit nach 
Hause. Solche Veranstaltungen sind nicht nur eine Gele-
genheit zum Essen und Trinken, sondern auch eine wert-
volle Plattform für Austausch, Unterstützung und Freund-
schaft unter Frauen.

 

Ein weiterer spannender Ausblick wurde gegeben. Am 8. 
März findet in der Festhalle ein Konzert mit dem Titel „Ich 
bin“ statt, bei dem acht Komponistinnen ihre Werke vor-
stellen. Das Konzert beginnt um 19 Uhr und verspricht ein 
weiteres Highlight zu werden.
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Festhalle Schenkenzell  (Einlass 17:30 Uhr)
Bewirtung Wustele-Geister und Kobalt Hexen 
Nicole Rempp Tel. 07836/959512
-keine freien Plätze-
 
KK Kirchnerkeller 
Manuel Kirchner Tel. 0151/61525542
-keine freien Plätze-
 
Rinkenbachhof 
Familie Sum Tel. 07836/2063
-keine freien Plätze-
 
Feuerwehrhaus
Matthias Lehmann Tel. 0171/3550508
 
Die Schnurranten freuen sich auf einen lustigen Abend 
mit euch.

Schenken-Hexen e.V.
Schenkenzell

Am Samstag, den 15.02.2025 werden wir die Buchenbron-
ner Hexen Hornberg e.V. besuchen. Busabfahrt ist um 
19.00 Uhr am Hexenkeller in Schenkenzell.
 
Am Sonntag, den 16.02.2025 besuchen wir den Umzug der 
Narrengemeinschaft St.Georgen. Busabfahrt ist um 11.00 
Uhr am Hexenkeller in Schenkenzell.

TV Schenkenzell

Am 2. Februar war es endlich so weit. Der erste Wettkampf 
der Saison in Haslach stand an. 

Alle Kinder bis zu der U12 konnten an der Olympiade mit 
Erfolg teilnehmen. Mit viel Spaß und lachenden Gesich-
tern meisterten sie die Übungen. Egal ob es schwingen, 
springen oder rennen war, die Kids gaben ihr Bestes und 
erreichten ihr Ziel zur Medaille!
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Die U8 mit Samuel, Matteo, Rebecca, Emma und Nick er-
reichte den 1. Platz ihrer Altersklasse.

Auch die U10 erreichte den 2. Platz, nachdem Janik, Silas, 
Paul, Matilda und Lea ihr Bestes gaben.

Die U12 erreichte am Ende den 3. Platz. Pauline, Elisa, Lei-
la und Nala haben sich selbst bei jeder Disziplin übertrof-
fen und konnten Tagesrekorde aufstellen.

Seniorenwerk Wittichen
Das Seniorenwerk Wittichen lädt am Donnerstag, 27. Fe-
bruar, um 14:30 Uhr zum Spielenachmittag in den Kloster-
saal ein.

Närrische Kopfbedeckung ist erwünscht.

Alle sind herzlich eingeladen.

Kaffeetanten und Kaffeeonkels beim  
Rosenmontagsumzug in Schenkenzell

Frauen, Männer, Kind und Kegel - einfach ALLE die Lust 
haben, den Schenkenzeller Rosenmontagsumzug nicht 
am Straßenrand, sondern mittendrin zu erleben, dürfen 
sich hier angesprochen fühlen. Wir treffen uns ab 13:30 
Uhr am Aufstellplatz des Rosenmontagsumzuges am 
Mühlteich als lose Gruppe ohne Zugehörigkeit zu einer 
Fasnetsgruppierung und ohne Chefin oder Chef. Einzige 
Bedingung ist es, gute Laune mitzubringen und eventuell 
etwas zu naschen oder zu verkosten (auch gerne in flüs-
siger Form) für das an der Straße stehende Narrenvolk. Es 
gibt aber keinerlei Verpflichtung. Also los: Fasnetskoffer 
und Kleiderschrank durchforsten und Klamotten zusam-
menstellen - je mehr Leute wird sind, je mehr Spaß werden 
wir gemeinsam haben.

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
21.02. meine neue Küche Anzeigenschluss, 17.02. 12.00 Uhr

21.02. Reisebüros aus der Region  Anzeigenschluss, 17.02. 12.00 Uhr

28.02. Sicherheit rund ums Haus- Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 24.02. 12.00 Uhr

28.02. Unfall – wir helfen wenn´s gekracht hat.  Anzeigenschluss, 24.02. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Kontakt:Kontakt:
Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781 9905730
E-Mail: buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

e

Angebote für Trauernde 2025
Niemals ist die Nacht so dunkel

wie kurz vor Tagesanbruch
TRAUERGRUPPE – MORGENCAFÉ Trauernde Frauen 
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeden letzten Samstag im Monat, 10:00 – 12:00 Uhr

TRAUERTREFF – Gespräche mit Gleichgesinnten 
Ort: Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn 
Jeden letzten Donnerstag im Monat, 19:00 – 21:00 Uhr

TRAUERGRUPPE – Trauer und Yoga 
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr 
21.03., 15.04., 09.05., 03.06.2025

KREATIVE ANGEBOTE IN DER TRAUER

Hoffnung in Form bringen – Töpfern 
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
18:00 – 21:00 Uhr 
06.05., 06.11.2025

Trauerklang in Bewegung – Musik und Tanz
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V. 
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
01.04., 13.11.2025

Kreative Emotionen in der Trauer – Kreativarbeiten
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Neue Termine ab Herbst verfügbar 

Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen. 
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff). 
Anmeldung erwünscht (nicht zwingend erforderlich).



Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Schiltach Schenkenzell

Wir trauern um unser geschätztes
Vereins- und Ehrenmitglied

Beate Brede
die am 12. Januar im Alter von 69 Jahren
nach langer Krankheit verstorben ist.

Beate Brede war seit 1991 in vielfältiger Funktion aktiv
beim Ortsverein Schiltach/Schenkenzell tätig, auf
Grund ihrer Verdienste durften wir ihr im Jahr 2020

die Ehrenmitgliedschaft verleihen.

Sie hat in dieser langen Zeit die Entwicklung des
Vereins wesentlich gestaltet und war eines der

Gesichter des DRK in Schiltach und Schenkenzell.

Mit ihrem Einsatz hat sie vielen Menschen
in Schiltach und Umgebung geholfen und gerettet.
Mit ihr verlieren wir eine große Vereinskameradin.

Wir werden sie stets in ehrender Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Schiltach, 13. Februar 2025

Für die Mitglieder des Ortsvereins
Bernd Heinzelmann, 1. Vorsitzender
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

VERKLEIDUNGEN FÜR DACH & FASSADE

WWW.MABO-BAUELEMENTE.DE

LEISTUNGEN
▪ KOMPETENTE BERATUNG
▪ HOHE QUALITÄT
▪ ZUSCHNEIDEN & ABKANTEN

NACH KUNDENWUNSCH
▪ LIEFERSERVICE
▪ GROSSES LAGER

▪ TRAPEZBLECHE
▪ SANDWICHPANEELE
▪ WELLBLECHE
▪ LICHTPLATTEN
▪ KANTTEILE
▪ 

VERKLEIDUNGEN FÜR DACH & FASSADE

Bahnhofsplatz 1 | 77883 Ottenhöfen-Furschenbach
F +49 7842 – 997 97 90 | info@mabo-bauelemente.de

Industriebauten und Hallen | Landwirtschaftliche Gebäude
Scheunen & Ställe | Carport & Garage | Gartenhaus | Sicht-
schutz | Lichtdurchlässige Terrassen- & Pergolabedachung u.v.m.

ZAUNELEMENTEZAUNELEMENTEZAUNELEMENTE

SORTIMENT

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
25.1.– 29.3. von 11.00 -15.00 Uhr.
Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

Jetzt
Termin
notieren!
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de

10%
Rabatt
bis 31.03.2025

77866 Rheinau
Telefon (07844) 365 ▪ info@kaminbau-lasch.d

Baubüro Karlsruhe (0721) 9553043

www.kaminbau-lasch.de
Seit 1966

Handwerk &

Innovationen

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2

Das dicke PLUS für
Handwerk und Gewerbe
10% Rückvergütung ab einem
Jahresumsatz von 5.000,- €

Die PLUS CARD

 

aus Holz und Aluminium 
 direkt vom Hersteller 

 
 

Klappladen-Online 
 
 

Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2 
77948 Friesenheim-Heiligenzell 
 07821-9213895     9213897  

 

www.klappladen-online.de 

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2 
77948 Friesenheim-Heiligenzell

 07821-9213895 
info@klappladen-online.de

www.klappladen-online.de
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

www.hansmann-immo.de

sag hi zu.
wohnanlage.

inselstrasse | hausach

15 barrierefreie wohnungen.
2 - 4 zimmer.
55 - 117  m².

tiefgarage.
telefon +49 (0) 7832 999869-0 email info@hansmann-immo.de
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Privat
Anzeigen

Tipps

Veranstaltungs

Immobilien

Tag der  
offenen Tür
Graf-Heinrich-Schule | Gemeinschaftsschule Hausach

am Samstag, den 22. Februar 2025 
von 9.30 bis 12.30 Uhr

Schwarzwaldhof gesucht.
Kauf, Alleinlage, >50ha Eigentumsflächen (LW-A-Wald).

0172-7311539, Mail: bernd.hilar.jung@icloud.com

Harry

Danke für die tollenS d DD fStunden mit Dir

Jahrgang 63/64JJJJJJJaaaaaaahhhhhhhrrrrrrrgggggggaaaaaaannnnnnnggggggg 66666663333333///////66666664444444

Noch schöner zu wohnen… undenkbar !

Stilv. Refugium am Waldrand !
Ein Landhaus für hohe Ansprüche. Auf einem 1.655 m2 großen, nicht einseh-
baren Grundstück. Mit Fischteich, sehr schönem Baumbestand und einer
großen, überdachten Gartenterrasse (mit Kamin!). Mit einer Wohnfläche von
ca. 330 m2 und einer Ausstattung die staunen lässt (lux. Bäder, off. Kamin).
Und das in der wahrlich schönsten Lage der Klosterstadt Alpirsbach. Dieses
traumhafteAnwesen nach einer Besichtigung wieder zu verlassen… es dürfte
schwerfallen. Aber Sie könnten ja bald einziehen. (VA 97,5 kWh/(m2.a)

€ 695.000,-
Nähere Informationen (Exposé) von der alleinbeauftragten.

TREUCOMMERZ
lmmobilien GmbH · Tel. 07 11 / 2 26 30 51 · Fax 07 11 / 2 26 11 49 · 70619 Stuttgart

Schnell an Kapital kommen –
ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!

Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr finan-
zielle Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder einfach
mehr Liquidität – mit einem Immobilien-Teilverkauf sichern Sie sich
Kapital, ohne ausziehen zu müssen!

 Kein kompletter Verkauf
 Keine Schulden oder Kredite
 Sofort Kapital auf dem Konto!
 Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht – nutzen Sie Ihre Immobilie JETZT
für mehr Freiheit! Sofort anrufen

0171-853 32 70; a.huberimmobilie@gmx.de

Brosemer Immobilien
Kirchstraße 10c

77736 Zell am Harmersbach
info@brosemer-immobilien.com
www.brosemer-immobilien.com

Wolfach
3-Familien-Haus
zu verkaufen:

– 484 m² Grundstück
– 2 Wohnungen sofort
bezugsfrei

– 3 Garagen
– VHB
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Ärzte

Liebe Patientinnen und Patienten, 

wir sind vom 27.02. bis 07.03. im Urlaub.  
Vertretung übernehmen die Ärzte aus Wolfach und Schiltach.

Ab Mo., 10.03. sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Ihr Praxisteam  

Heike Rombach - Fachärztin für Innere Medizin, Diabetologie
Dr. med. Max Walter - Facharzt für Allgemeinmedizin, Diabetologie

info@zweitaelerpraxis.de, www.zweitaelerpraxis.de
Praxis Oberwolfach: Schulstr. 27, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834 869656 

Praxis Schenkenzell: Landstr. 2, 77773 Schenkenzell, Tel.: 07836 7900

SONDERSEITEN  
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Ausbildungsplätze 
– Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss: 3. März 2025, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen  
Mediaberaterin oder unter 07 81 / 5 04 - 14 65  
– anb.anzeigen@reiff.de

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 7. März 2025 auf unseren Sonderseiten  
mit dem Titel:
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Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.

!!! MEGADEAL !MEGADEAL !MEGADEAL !MEGADEAL !MEGADEAL !MEGADEAL !!!

VIELE aktuelle Ausstellungsmöbel

wie Wohnwände, Speisezimmer,

Schlafzimmer & Teppiche bis zu

150€150€IHR PERSÖNLICHER
GUTSCHEIN

NUR MIT DIESER ANZEIGE!

*Direkt Abzug. Gültig für alle gekennzeichneten Artikel.

*7171%%
REDUZIERT

!1%1
REDUZIERT
LETZTMALIG

RADIKAL

MI.MI.
DO.DO.

FR.FR. S
A.SA. MO.MO.

Nutzen SieNutzen Sie
Ihre Chance!Ihre Chance!

115500€€

ECHTEN

GROSSER

öb l 7
ABVERKAUFABVERKAUF

GROSSER

ABVERKAUF
RESTPOSTENRESTPOSTEN
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13.02 bis 19.02.2025 · www.kinohaslach.de

»WUNDERSCHÖNER«
Do 19:45 Mädels Abend mit Sektempfang
Fr/Sa/Mo/Mi 19:30, So 17:30
»DIE LEISEN UND DIE GROSSEN TÖNE«
Do/Fr/Sa/Mo/Mi 19:45, So 17:45
»CRANKO« Do 19:15
»TONI UND HELENE« Fr 19:30, So 18:00
»WEISHEIT DES GLÜCKS« Sa 19:30
»PADDINGTON IN PERU« Sa 15:00, So 14:30
»DIE DREI ??? UND DER KARPATENHUND«
Sa 15:15, So 14:45
»MUFASA: DER KÖNIG DER LÖWEN« Sa 15:00
»VAIANA 2« So 14:30
»DIE SAAT DES HEILIGEN FEIGENBAUMS« Mo 19:15
»MARIANENGRABEN« Mi 19:30

Ihr lokaler
Werbepartner

für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.

Jetzt bewerben:
Oliver Hansmann
jobs@stb-hansmann.de
Tel: 07832 / 975 329-15

www.stb-hansmann.de/karriere

Wir suchen ab sofort, in Haslach 
Teil- oder Vollzeit

Steuerfachan-
gestellter M/W/D

September 2025 

AUSBILDUNGSPLATZ  

Steuerfachan-
gestellter M/W/D

Buchhalter M/W/D

Steuerfachwirt M/W/D

• Neue Kanzleiräume
• Flexible Arbeitszeiten
• Homeoffi ce

Unsere Benefi ts

Stellenmarkt

Vortrag am Dienstag 18.02. und 
Donnerstag 20.02. um 18:00 Uhr

Alles Wissenswerte rund um das Hochbeet – 
befüllen, bepfl anzen und vieles mehr. 

Gärtnermeister Längle verrät Tipps und Tricks.
Anmeldung über unsere Homepage erforderlich.
www.blumen-laengle.de
Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0

Chefvortrag: Hochbeet
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Stellenmarkt

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Mittelbadische Presse Redaktion GmbH | Christina Linderer | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Mein Name ist Christian Wagner, ich bin seit 2011 Leiter der Lokalredaktion Offenburg. Meine Kollegen und ich berichten 
Tag für Tag über alles, was die Menschen in der Ortenau bewegt. Guter Lokaljournalismus bedeutet für uns, genau hinzu-
schauen und Missstände aufzudecken. Guter Lokaljournalismus bedeutet für uns aber auch, unseren Lesern mit unserer 
Arbeit ein Stück Heimat zu bieten.
Ich freue mich auf Ihre Unterstützung als:

 WIR BIETEN IHNEN
  eine spannende Aufgabe und zahlreiche  
Begegnungen mit interessanten Menschen.

  flexible Arbeitszeiten und eine gute Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf.

  eine leistungsgerechte Vergütung.

  eine gründliche Einarbeitung in Ihre neue Aufgabe.

IHRE AUFGABEN
Als Freier Mitarbeiter berichten Sie unabhängig, 
kreativ und vielseitig in Wort und Bild über die  
Ereignisse vor Ort für unsere Lokalredaktion und 
unser Nachrichtenportal www.bo.de.

 IHR PROFIL
  Sie verfügen über ein gutes Gefühl für Sprache und 
können Texte verfassen.

  Sie haben ein gutes Gespür für das, was die  
Menschen in unserem Verbreitungsgebiet umtreibt.

  Sie sind neugierig und haken auch mal kritisch nach.

  Sie sind auch bereit, am Wochenende und am 
Abend zu arbeiten und Termine wahrzunehmen.

FREIER MITARBEITER FÜR DIE  
LOKALREDAKTION M | W | D

für eine langfristige Zusammenarbeit als Berichterstatter.

Wo gibt`s denn sowas? Bei uns im Club! Hier kannst Du Dich 
einbringen bei Reisen, Ausflügen, Kursen, Sportgruppen und 
Assistenzdiensten. Wir haben FSJ/BFD-Stellen und auch Minijobs. 
Führerschein erforderlich.

Club 82 Haslach  -  www.club82.de  -  07832 9956-34

Mach Freizeit
während der Arbeit!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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BESTELLUNGEN

40%

BADENIA BETTCOMFORTWERKSVERKAUF
NIEDERSCHOPFHEIMER STR. 1 | 77948 FRIESENHEIM
07808/89-182,WERKSVERKAUF@BADENIA-BETTCOMFORT.DE

Aktionsrabatt gilt vom 01.02. – 28.02.2025 auf alle neu konfigurierten Boxspring- und Polsterbetten.

JETZT TRAUMBETT DESIGNEN

MIT DEM 3D-KONFIGURATOR

→ über 1 Million Kombinationen möglich

→ einfach vorbeikommen oder

Beratungstermin vereinbaren

Stefan Mosmann

Ihre Immobilie ist gefragter  
als Sie ahnen.

GUTSCHEIN
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

KINZIGTAL

T +49 (0)7832 977 94 90
Kinzigtal@engelvoelkers.com

Rufen Sie an: 

Jetzt Dachfenster tauschen für mehr Wärme, Licht und Komfort.
Ruckzuck fertig, ohne Staub und Dreck im Haus.
Umfassende Beratung und fachgerechter Einbau.

Dachfenster schnell und sauber tauschen!

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

bonath holzbau komplett gmbh - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

 

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Herzlich Willkommen 
in unserem Team 

Sabine Teubert, 
Friseurmeisterin

Wir freuen uns Sabine Teubert 
ab dem 18.02.2025 bei uns 

begrüßen zu dürfen.
Termine ab sofort unter 07831/7198

Klosterplatz 7 • 77756 Hausach 
Telefon 0 78 31 / 7198 

www.salonvolkerbehrens.de 
SalonVolkerBehrens@t-online.de

BEHRENS

VOLKER

Mode für Haare

Menü für Zuhause
Wir bieten Ihnen täglich frisches Essen bis an
die Haustür.

www.sgs-schiltach.de

Tel.: 07836- 93 93 0
Mail: Info@sgs-schiltach.de

Der WAREMA Aktionsrabatt

Zaubert Sonnenstrahlen
ins Gesicht!

%

Vorderer Aischbach 5 · 72275 Alpirsbach
Tel: (07444) 9 56 07-0
Fax: (07444) 9 56 07-20
E-Mail: info@fensterbau-jaeckle.de

FENSTERBAU
KARL JÄCKLE

10%10% auf alle Terrea 
 auf alle Terrea 

K60, G60 und H60
K60, G60 und H60

Plameco Spanndecken 

Zell am Harmersbach

Hindenburgstr. 13
77736 Zell am Harmersbach
Tel. 07835 426412
info@plameco-lehmann.de
plameco.de

morgen 
schöner 
wohnen

Deckenschau
14. – 16. Februar
1 0.00 - 16.00 Uhr
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